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Steyr ist von 16. bis 18. September Austragungsort 
der Karate-Europameisterschaft. Etwa 400 Aktive aus 
zwanzig Nationen werden in unserer Stadt zu Gast sein. 
Auch ein Steyrer wird dabei sein: Dejvid Omerovic (Foto) 
hat sich qualifiziert und startet im Bewerb Kumite U18 
+76 kg.
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Von der Küche bis zum Bad - Möbel See!

Sie planen eine neue Küche?
Ein neues Schlafzimmer?

Mehr Stauraum?
Oder es fehlt einfach die Wohl-
fühlstimmung in ihrem Zuhause?
Die Innenarchitekten von Möbel
See planen ganz individuell nach 
ihren Bedürfnissen und Wün-
schen ihr komplettes Zuhause.
Für jeden Wohnbereich, vom
Flur bis ins Badezimmer, von der
Küche bis ins Wohn- und Schlaf-
zimmer entwerfen die Wohnex-

perten ein harmonisches Ge-
samtkonzept. Dazu gehören z.B.
auch Lichtplanung, Farbbera-
tung, Wohntextilien und Teppi-
che. 
Und das Besondere: Möbel See
bietet maß- und passgenaue
Wohnlösungen für jeden Wohn-
bereich. In handwerklicher Top
Qualität aus der Tischlerwerk-
stätte. 
Unser Tipp für Preisbewusste:
Neben aktuellen Aktionen finden
Sie bei Möbel See auch laufend

hochwertige reduzierte Stücke
aus der Ausstellung, die in Pla-
nungen eingebunden werden
können. 

Entdecken Sie unsere Neuhei-
ten, Angebote und das redu-
zierte Sortiment auf der neuen
Website www.moebelsee.at.,
oder bei einem Besuch in unse-
rer Ausstellung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Telefon 0 72 29 / 88 215-0
office@moebelsee.at

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1
telefon 07229/88215-0, fax dw 35, office@moebelsee.at, www.moebelsee.at
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Karate-EM mit 400 Aktiven
Steyr ist heuer von 16. bis 18. September 
Austragungsort einer sportlichen Top-Veran-
staltung. Etwa 400 Aktive aus 20 Nationen 
werden zur Karate-Europameisterschaft in un-
serer Stadt zu Gast sein. Die EM umfasst alle 
Altersklassen, erstmals werden auch Behin-
derten-Bewerbe bei einer EM ausgetragen. 
Die Wettkämpfe werden in der Stadthalle 
stattfinden. Herzlichen Dank an alle, die bei 
der Organisation des Großereignisses mithel-
fen, in erster Linie an die Organisations-Teams 
der ASKÖ Karate Steyr und der ASKÖ Kara-
te Kirchdorf.  
Auch ein Steyrer wird bei der EM am Start 
sein: Dejvid Omerovic hat sich qualifiziert und 
wird im Bewerb Kumite U18 +76 Kilogramm 
antreten. Steyr hat sich durch seine hervorra-
gende Infrastruktur, die Vorzüge der moder-
nen Stadthalle auf dem Tabor sowie die hohe 
Organisations-Kompetenz der ASKÖ-Karate-
Funktionäre als Austragungsort der Karate-
EM 2016 qualifiziert. 

Brücken-Picknick und 
Blasmusik vom Feinsten 
Auch in den letzten Wochen des Sommers 
2016 stehen in Steyr tolle Partys und viel Mu-
sik auf dem Programm. Zwei Tipps: Ein Brü-
ckenpicknick, veranstaltet von Life Radio, fin-
det am Sonntag, 28. August, von 9 bis 13 Uhr 
bei Schönwetter auf den Brücken über Steyr 
und Enns statt. Die beiden Brücken werden in 
dieser Zeit mit Grasteppichen belegt und für 
den Verkehr gesperrt. Life Radio ist der größ-
te private Radiosender in Oberösterreich.
Am 10. September kommen die Brass-Fans 
auf ihre Rechnung. Die Lange Nacht der Blas-
musik startet um 14 Uhr und dauert bis 22 
Uhr. Ensembles aus Steyr und Umgebung 
werden im Steyrer Stadtzentrum Bläser-
Sound vom Feinsten präsentieren. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 In der neuen Kletterhalle im Stadtteil Rest-
hof werden die Bergsportler schon etwa ab 
Mitte Oktober trainieren können. Derzeit 

werden die Kletterwände aufgestellt und die 
Griffe montiert. Schließlich werden etwa 260 
Kletterrouten mit verschiedenen Schwierig-
keitsgraden zur Verfügung stehen. Für die 
Sportstadt Steyr bedeutet die vom Steyrer 
Architekturbüro Schmid + Leitner geplante 
Kletterhalle eine zusätzliche Attraktion.  
Betrieben wird die Anlage von den Natur-
freunden Steyr. Die Kosten für den Bau: etwa 
eine Million Euro. Die Stadt beteiligt sich an 
diesem Projekt mit 200.000 Euro. Die Natur-
freunde rechnen mit 20.000 bis 25.000 Besu-
chern pro Jahr. Im Bereich der Kletterhalle 
werden 48 Parkplätze zur Verfügung stehen.  
In unmittelbarer Nachbarschaft der Kletterhal-
le ist auch ein neuer Fun Court errichtet wor-
den. Die bisher bestehende Anlage war deso-
lat, man hat sie abreißen müssen.

Aufstiegshilfe Tabor:  
Probebohrungen
Ein für die Entwicklung der Stadt sehr wichti-
ges Bauprojekt ist gerade in der Startphase: 
Die Probebohrungen für den Bau der Auf-
stiegshilfe Tabor sind so gut wie abgeschlos-
sen. Nun werden die Bohrkerne aus dem 
Konglomerat analysiert. Wenn alle Ergebnisse 
auf dem Tisch liegen, können wir weiter pla-
nen. Der neue Lift soll sich so gut wie möglich 
in das Ensemble zwischen Michaelerkirche 
und Taborturm einfügen und dabei auch den 
bestmöglichen Komfort für die Benutzer bie-
ten. Mit der neuen Aufstiegshilfe wird man die 
40 Höhenmeter von der Schlüsselhofgasse 
zum Taborweg ohne Mühe überwinden kön-
nen. Der Lift wird natürlich behindertenge-
recht ausgestattet, auch Fahrräder können 
transportiert werden. Der Stadtteil Tabor und 
das Stadtzentrum werden durch die neue Auf-
stiegshilfe noch besser miteinander verbun-
den. 
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Minister Doskozil zu Besuch in Steyr

 Auf Einladung von Bürgermeister Gerald 
Hackl und Vizebürgermeister Wilhelm 

Hauser besuchte Bundesminister für Landes-
verteidigung und Sport Mag. Hans Peter Dos-
kozil am 28. Juli Steyr. Bürgermeister Gerald 
Hackl vermittelte dem Minister einen kurzen 
Überblick über die dynamische Entwicklung 
der Stadt mit den Schwerpunkten Bildung, 
Wirtschaft, Kultur und Tourismus. Gleichzeitig 
verdeutlichte er die enorme Wichtigkeit und 
Dringlichkeit eines aufgabenorientierten Fi-
nanzausgleiches für die Städte und Kommu-
nen und ersuchte Minister Doskozil dafür um 
Unterstützung in der Regierung.
Beim Empfang im Rathaus-Festsaal trug sich 
Minister Doskozil ins Goldene Buch der Stadt 
Steyr ein. „Herzlichen Dank für die tolle Einla-
dung nach Steyr, Ihr könnt stolz sein auf Eure 
Stadt und auf das, was Ihr in den verschie-
densten Bereichen geleistet habt“, lautet der 
Eintrag des Ministers. Den Aufenthalt in Steyr 
verband Mag. Doskozil auch mit dem Besuch 
der Premiere des Musikfestivals.

Bundesminister für Landesverteidigung und Sport Mag. Hans Peter Doskozil beim Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
Steyr – auf dem Foto (von links): Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Stadtrat Dr. Michael Schodermayr, Magistratsdirektor-
Stellvertreterin Dr. Martina Kolar-Starzer, Stadtrat Gunter Mayrhofer, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Minister Mag. 
Hans Peter Doskozil, Bürgermeister Gerald Hackl, Stadtrat Dr. Mario Ritter.

 7 Taborstiege gesperrt: Für die geplante Auf-
stiegshilfe auf den Tabor werden bis vor-
aussichtlich 29. August im Bereich der Ta-
borstiege Probebohrungen durchgeführt. 
Während der Arbeiten muss die Taborstie-
ge aus Sicherheitsgründen gesperrt wer-
den. Die Ausweich-Möglichkeit über die 
Uprimny-Stiege, die von der Gleinker Gas-
se auf den Taborweg führt, wird ausge-
schildert. 

 7 Der Wehrgraben-Tunnel (Tomitzstraße) wird 
am Donnerstag, 25. August, von 13 bis et-
wa 15 Uhr gereinigt.  
Verkehrsteilnehmer müssen während der 
Reinigungsarbeiten mit geringfügigen Be-
hinderungen rechnen. Stadteinwärts kann 
der Tunnel befahren werden, stadtauswärts 
wird der Verkehr über die Volksstraße um-
geleitet. Busse verkehren in beiden Rich-
tungen.

Gemeinderat tagt

 Die nächste Sitzung des Steyrer Ge-
meinderates findet am Do, 22. Sep-

tember, um 14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten. 
Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingebracht 
worden ist. Die Frage ist schriftlich (elektro-
nisch, Fax) mindestens fünf Werktage vor 
der Gemeinderats-Sitzung beim Magistrat 
einzubringen. Die die Bürgerfragestunde 
regelnde Verordnung und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr unter www.steyr.gv.at/e-
government. Die erforderlichen Formulare 
sind auch im Stadtservice im Rathaus (Par-
terre, rechts) erhältlich.

Stadtbetriebe stellen Schüler- und Lehrlings-Freifahrtausweise aus
Sonderöffnungszeit der Verkaufsstelle am Busbahnhof

 Die Stadtbetriebe Steyr stellen auch heuer 
wieder die Schüler- und Lehrlings-Frei-

fahrtausweise bzw. Jugendticket-Netzkarten 
aus. Das Jugend-Netzticket kostet 65 Euro, 
damit können Jugendliche sämtliche öffentli-
che Verkehrsmittel des OÖVV in Oberöster-
reich von 1. 9. 2016 bis 31. 8. 2017 benützen. 

Anträge können sowohl in der Servicestelle 
der Stadtbetriebe als auch in der Verkaufs-
stelle am Busbahnhof abgegeben werden. Zu 
Schulbeginn ist die Stadtbus-Verkaufsstelle 
am Busbahnhof länger geöffnet: von 12. bis 
23. September, Montag bis Freitag, jeweils 
zwischen 7 und 9 Uhr.

Die Service-Stelle an der Ennser Straße 10 ist 
Mo, Di, Mi, und Fr von 8 bis 12 Uhr, Mo und 
Di auch von 13 bis 16 Uhr sowie am Do von 
7 bis 17 Uhr geöffnet. Kontakt: Tel. 07252/
899-222, Infos: www.stadtbetriebe.at/verkehr

8

Aktuelle Baustellen im Stadtgebiet
 7 Konradstraße im Be-

reich ab der Punzer-
straße bis zur Schuh-
meierstraße: 
Asphaltierungsarbeiten 
ab 22. August bis vor-
aussichtlich Ende Sep-
tember. Mit Behinde-
rungen ist zu rechnen. 

 7 Haager Straße: An der 
Haager Straße wird im Bereich der Kreu-
zung Zirerstraße eine Querungshilfe ge-
baut. Die Bauarbeiten werden von Anfang 
bis voraussichtlich Mitte September durch-
geführt. Verkehrsteilnehmer müssen mit 
kurzfristigen Behinderungen rechnen.

8
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Musikfestival Steyr 2016 begeistert mehr als 7000 Gäste
Das Programm für Jung und Alt bot Operette und mehr

 Das 22. Musikfestival Steyr begeisterte mit 
der Operette „Wiener Blut“ ebenso wie 

mit Blasmusikkonzerten und einem zauberhaf-
ten Märchenmusical. Für alle Kulturfreunde, 
ob jung oder alt, war etwas dabei.
Von einer „künstlerisch erstklassigen Produkti-
on“ spricht Intendant Karl-Michael Ebner und 
teilt mit dieser Einschätzung sowohl das Me-
dienecho wie auch die vorherrschende Publi-
kumsmeinung über die Operette „Wiener Blut“ 
beim Musikfestival Steyr. 

Das neue musikalische Arrangement von 
Siegmund Andraschek, gepaart mit einer aus-
gezeichneten Leistung der Darsteller, ergab 

eine rundum stimmige Produktion, die insge-
samt neun Mal aufgeführt wurde. Zahlreiche 

Ehrengäste, darunter Bundesminister Hans 
Peter Doskozil und Bürgermeister Gerald 
Hackl, ließen es sich nicht nehmen, bei der 
Premiere des Stücks dabei zu sein.
7.309 Besucherinnen und Besucher nützten 
das bunte Programm, das in diesem Jahr um 
vier Blasmusikkonzerte mit Gruppen aus der 
Region erweitert wurde und darüber hinaus 
auch für Kinder mit der Theaterwerkstatt und 
dem Märchenmusical „Die Kristallkönigin“ ein 
unterhaltsames Angebot bereithielt. Obwohl 
sich der Sommer nicht von seiner besten Sei-
te zeigte, konnten immerhin fast 80 Prozent 
der Veranstaltungen im Schlossgraben von 
Schloss Lamberg, einer der schönsten Open-
Air-Locations Österreichs, durchgeführt wer-
den.

Musikfestival-Intendant Karl-Michael Ebner 
(rechts) bei der Premiere mit Tourismusdirektorin 
Eva Pötzl, Bundesminister Hans Peter Doskozil, 
Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Daniel 

Serafin und Regisseurin Susanne Sommer (v. l.).

Wiener Blut, die Operette von Johann Strauss Sohn stand 
dieses Jahr auf dem Programm des Musikfestivals Steyr. 
Das Bühnenbild gestaltete Mag. Georg Lindorfer.

Life-Radio-Brückenpicknick am 28. August

 Am 28. August macht Life Radio von 9 bis 
13 Uhr die Brücken über Enns und Steyr 

(Zwischenbrücken) zum Picknick-Platz. Auf 
dem Bereich, ausgelegt mit Grasteppichen 
und für den Verkehr gesperrt, können 1500 
Picknicker gemütlich auf gelben Decken den 
Inhalt der Picknicktaschen und Musik genie-
ßen. Silli und Andy von der „Hopp Hopp – 
Aussi Aussi Show“ moderieren die Veranstal-
tung. 
Die Decken für maximal fünf Personen gibt es 
„nur“ zu gewinnen: bis 23. August online auf 
www.liferadio.at oder bis 24. August auch 
direkt bei Life Radio „on air“. Die Gewinner 
werden verständigt. Bei Regen gibt es einen 
Ersatztermin am 4. September.

Life Radio verwandelt am 28. August die Enns- und  
Steyrbrücke (Zwischenbrücken) in ein Picknick-Areal. Silli 

und Andy (Foto) moderieren das Brückenpicknick.
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re später wurde das Versprechen eingelöst: 
Musikerinnen und Musiker der Landesmusik-
schule Steyr führten das Werk bei der Eröff-
nungsfeier des neuen Amtshauses Reithoffer 
auf. Maestro Jusić  dirigierte persönlich und 
bekam dafür stehenden Applaus. 

 Der kroatische Musiker Delo Jusić , Kom-
ponist des „Klarinettenkonzerts für Steyr“, 

ist vor kurzem im 76. Lebensjahr gestorben. 
Delo Jusić , gebürtig aus Dubrovnik, hatte im 
Jahr 1998 dem damaligen Bürgermeister Her-
mann Leithenmayr versprochen, ein Klarinet-
tenkonzert für Steyr zu komponieren. Elf Jah-

Wasserwehr: Dach  
soll saniert werden
Das Flachdach des Wasserwehr-Gebäudes 
am Rennbahnweg soll saniert werden. Der 
Stadtsenat beantragt beim Gemeinderat, 
dafür 53.800 Euro freizugeben. 

Komponist des „Konzerts für Steyr“  
vor kurzem gestorben

Delo Jusić (links) 
dirigierte bei der  

Eröffnung des Amts- 
gebäudes Reithoffer  

persönlich das von ihm 
komponierte Werk 

„Konzert für Steyr“. Der 
damalige Direktor der 

Landesmusikschule 
Steyr, Mag. Werner 

 Mayrhuber (re.), spielte 
das Klarinetten-Solo. Fo
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Kroatische Botschafterin besucht Steyr
Auf Einladung von FP-Stadtrat Dr. Mario 
Ritter besuchte am 11. Juli DDr. Vesna 
Cvjetković , die Botschafterin der Republik 
Kroatien in Österreich, erstmals die Stadt 
Steyr und trug sich dabei auch ins Golde-
ne Buch der Stadt ein. Sie hoffe vor allem 
auf eine Intensivierung der Zusammenar-
beit in der Wirtschaft, erklärte die Bot-
schafterin. 
Das Goldene Buch ist ein Gästebuch der 
Stadt Steyr, das für hochrangige Besucher 

aus Politik, Wirtschaft und Kultur vorgese-
hen ist. Auf dem Foto (von links): Magist-
ratsdirektor Dr. Kurt Schmidl, Gemeinderä-
tin Evelyn Kattnigg, BA (FH), Vizebürger- 
meister Wilhelm Hauser, Tourismus-Direk-
torin Eva Pötzl, Vizebürgermeisterin Ingrid 
Weixlberger, Stadtrat Dr. Mario Ritter, DDr. 
Vesna Cvjetković (sitzend beim Goldenen 
Buch), Mag. Tatjana Mrvos (Wirtschaftsde-
legierte), Bürgermeister Gerald Hackl, Vize-
bürgermeister Dr. Helmut Zöttl. 
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Aktuelles vom  
Tourismusverband

 Das Tourismusjahr ist bis jetzt sehr erfolg-
reich gelaufen. Bis Mitte des Jahres 

konnten wir mehr als 22.300 Gäste bei uns 
begrüßen, die in den Steyrer Beherbergungs-
betrieben 42.203 Nächte verbrachten. Dies 
bedeutet ein Nächtigungsplus im Vergleich 
zum Vorjahr von 8,6 Prozent und somit die 
beste Halbjahresbilanz der vergangenen Jah-
re.
Dennoch ruhen wir uns nicht auf den Lorbee-
ren aus, sondern haben ein neues Angebot 
entwickelt: 4-Sterne-Roulette mit zwei Über-
nachtungen mit Frühstücksbuffet, einem 
Abendessen und zahlreichen Zusatzleistun-
gen, u. a. einer Fahrt mit der Steyrtalbahn 
oder einer Stadtführung. Das Angebot ist zum 
Top-Preis von 159 Euro erhältlich. Die Oö. 
Nachrichten unterstützen uns bei der Promoti-
on des Angebots. Alle Infos auf www.steyr.
info.

In den vergangenen Wochen reihte sich eine 
Veranstaltung an die andere. Das Musikfesti-
val Steyr bescherte uns zahlreiche Besucher, 
darunter auch Bundesminister Mag. Doskozil. 
Mit der Veranstaltungsreihe Schubert@Steyr 
steht von 23. bis 25. September 2016 der 
nächste kulturelle Höhepunkt auf dem Pro-
gramm. Das Detailprogramm finden Sie auf 
www.schubertatsteyr.at.

2017 wird 500 Jahre Reformation gefeiert. 
Steyr darf neben Wien, Graz, Klagenfurt und 
Villach den Titel „Europäische Reformations-
stadt“ tragen und ist somit eine der fünf aus-
gewählten Reformationsstädte in Österreich. 
Anlässlich dieses Jubiläums organisiert ein 
Team rund um Pfarrer Mag. Friedrich Rößler 
zahlreiche Veranstaltungen, darunter auch ei-
ne Ausstellung im Stadtmuseum. Über diese 
Angebote informierten wir in den vergange-
nen Wochen die evangelischen Pfarren in Ös-
terreich, Bayern und Baden-Württemberg und 
machten Lust auf einen Pfarr- 
ausflug nach Steyr im kom-
menden Jahr.

Georg Baumgartner
Obmann-Stellvertreter

Tourismusverband Steyr
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Sonderausstellung über Emilie Flöge im Klimt-Zentrum am Attersee
Steyrer Künstlerin zeigt zeitgenössische Interventionen 

 Nach ihrer vorjährigen künstlerischen Inter-
vention „Egon in Krumau. 2010“ bei der 

Ausstellung „Wally Neuzil. Ihr Leben mit Egon 
Schiele“ im Leopold Museum in Wien mit dem 
Blick auf die Frau an der Seite des Künstlers 
Egon Schiele ist die Steyrer Künstlerin Berna-
dette Huber nun bei der Sonderausstellung 
„Emilie Flöge – Reform der Mode, Inspiration 
der Kunst“ im Klimt-Zentrum am Attersee mit 
ihrer zeitgenössischen künstlerischen Inter-
ventionen „ALS FLÖGE ICH“ vertreten. 
In der Ausstellung wird erstmals Fokus auf die 
Frau an Gustav Klimts Seite gelegt. „Ich habe 
mich sehr intensiv mit Emilie Flöge beschäf-
tigt, vor allem mit Fotomaterial, das war Aus-
gangspunkt meiner Arbeiten“, sagt Bernadette 
Huber. Drei Videos hat die Steyrer Künstlerin 
produziert: Im „Videosalon (Schwestern) Flö-
ge“ zeigt sie in „FLÖGE FLÖGE“ selbst hän-
disch Zugeschnittenes aus vielen historischen 
Fotos und Porträts, abfotografiert, animiert 
und als Videoarbeit ausgegeben – Emilie Flö-
ge und Gustav Klimt in lebenden Bildern. Im 
Video „ALS FLÖGE SIE“ schlüpft HUBERna-
dette, Kunstfigur, Muse und Modell, in das 

nachgeschneiderte und neu interpretierte „Fle-
dermauskleid“ aus der Werkstätte Emilie Flö-
ges. Die wechselvolle und uneindeutige Bezie-
hung zwischen dem Maler Gustav Klimt und 
seinem Lebensmenschen Emilie Flöge behan-
delt Bernadette Huber auf Meta-Ebene in dem 
Morphing-Video „OB KLIMT FLÖGE?“, in dem 
beide Personen in unmerklicher Transformati-

on ineinander überfließen. 
Die Ausstellung ist bis 26. Oktober im Gus-
tav-Klimt-Zentrum in Kammer-Schörfling am 
Attersee zu besichtigen. Bis 31. August täglich 
von 9 bis 16 Uhr, von 1. September bis 26. 
Oktober Mittwoch bis Sonntag und an Feier-
tagen, jeweils von 10 bis 15 Uhr.

8

Bernadette Huber am 1. Au-
gust 2016 „auf Sommerfri-

sche“ im Klimt-Zentrum am 
Attersee in einem von ihr 
gestalteten Liegestuhl im 

Design des Badekleides von 
Emilie Flöge.

Lange Nacht der Blasmusik
34 Musikkapellen musizieren auf dem Stadtplatz

 An ausgewählten Plätzen rund um den 
Steyrer Stadtplatz wird am Samstag,  

10. September, ab 14 Uhr die Blasmusik in 
allen Facetten präsentiert: Marsch-Shows, 
Böhmisch-Mährisch, Blechblasmusik, mehrere 
Jugendblasorchester, Ensembles verschie-
denster Stilrichtungen, traditionelle „Tanzlmusi“, 
abwechslungsreiche Platzkonzerte und vieles 
mehr. 

Das Programm im Detail:
Stadtplatz:

 7 14 Uhr: Offizielle Eröffnung durch das Blä-
serensemble der OÖBV Bezirksleitung

 7 14.05 Uhr: JBO Garsten-Steyr
 7 14.20 Uhr: JBO SmS Sierning mit Schiedl-

berg
 7 14.40 Uhr: Christkindler Notenflitzer
 7 15 Uhr: JO Reichraming-Weyer
 7 15.20 Uhr: JBO Steinbach-Grünburg
 7 15.40: JBO Dietach-Gleink

Schwechaterhof:
 7 14 Uhr: Aschacher Dorfmusikanten
 7 14.45 Uhr: WeyrENNSka
 7 15.30 Uhr: S’Blechragout

Grünmarkt:
 7 14 Uhr: Grünburger Tanzlmusi, Laussinger 

Bloas
 7 15.15 Uhr: Diadinger Tanzlmusi, Neustifter 

Hozatmusi

Enge Gasse:
 7 14–16.15 Uhr: verschiedene Ensembles 

musizieren in unterschiedlichen Stilrichtun-
gen

Ab 16.30 Uhr marschieren die Musikkapellen 
des Blasmusikbezirkes Steyr in Blöcken auf 
den Steyrer Stadtplatz ein – garniert mit ge-
meinsamen Platzkonzerten: 17 Uhr: Konzert 
MV Steyr, Christkindl, Gleink; 17.20 Uhr: 
Marsch-Show MV Adlwang, Rohr; 17.35 Uhr: 
Konzert MV Sierning, Schiedlberg, Wolfern; 

17.55 Uhr: Marsch-Show MV Maria Neustift, 
Kleinraming, Laussa; 18.10 Uhr: Konzert MV 
Dietach, Sulzbach, St. Ulrich; 18.30 Uhr: 
Marschshow MV Hilbern, Waldneukirchen, 
Bad Hall
19 Uhr: Festakt aller 34 teilnehmenden Musik-
kapellen des Bezirkes. Im Anschluss: Grande 
Finale – Konzert mit den Gruppen „Brassili-
kum“, „Pleiten, Blech und Pannen“, „maehr-
BLECH“ und den „Damberg Lumpen“.

8

Am 10. September findet ab 14 Uhr die „Lange Nacht der Blasmusik“ statt. 34 Kapellen des Blasmusikbezirkes Steyr wer-
den Blasmusik in allen Facetten präsentieren.
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Goldene  
Hochzeit
feierten.. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Wir  gratulieren

Zum 100. Geburtstag
Ludwig ERNST

Zum 97. Geburtstag
Hermine Joannu
Hedwig Sarsian

Zum 96. Geburtstag
Aloisia Kokesch
Maria Trihuber

Zum 95. Geburtstag
Anna Pragerstorfer
Josef Kaipp
Maria Bichler

Zum 90. Geburtstag
Ingeborg Probst
Leopold Reichartzeder
Irmgard Braunsberger
Karoline Derflinger
Alois Wagner

Frau Emilie und 
Herr Günther 
Burgholzer

Frau Anna 
und Herr 

Adolf Kröhn
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Frau Adelheid und Herr Horst Bley

Frau Barbara und Herr Erich Bucsek

Frau Maria und Herr Herbert Sträußlberger
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Lustiger Nachmittag mit Musik
Der gesellige Teil des Seniorentages beginnt 
um 14 Uhr. Bürgermeister Gerald Hackl und 
Sozialreferent Stadtrat Dr. Michael Schoder-
mayr werden die Veranstaltung eröffnen. Das 
Duo „Take 2“ wird mit seiner Musik für ein un-
terhaltsames Programm sorgen. Die kostenlo-
sen Eintrittskarten für die Nachmittags-Veran-
staltung gibt es ab 6. September beim 
Stadtservice im Rathaus (Erdgeschoß, rechts) 
– Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8 bis 12 Uhr 
sowie Mo, Di und Do auch von 13 bis 16 Uhr.

8

Beratung an den Info-Ständen
Der Gesundheits- und Sozialservice sowie die 
Fachabteilung für Soziale Dienste des Magist-
rates organisieren wieder einen Informations-
tag rund um das Thema „Gut betreut älter 
werden in Steyr“. Von 10 bis 14 Uhr werden 
sich Steyrer Einrichtungen, Organisationen 
und Vereine vorstellen, die in der Seniorenbe-
treuung tätig sind. An den Ständen können 
sich die Besucher umfassend über die Ange-
bote informieren. Von 10 bis 13 Uhr wird mit 
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt.

 Der bereits traditionelle Seniorentag mit 
musikalischer Unterhaltung und der Seni-

oren-Informationstag „Gut betreut älter wer-
den in Steyr“ werden heuer wieder kombiniert 
und gemeinsam im Stadtsaal an der Stelzha-
merstraße abgehalten.  
Am Do, 6. Oktober, ab 10 Uhr sind alle inter-
essierten älteren Menschen sowie ihre Ange-
hörigen eingeladen, sich bei zahlreichen Stän-
den über das breit gefächerte Angebot für 
Senioren in Steyr zu informieren. Der geselli-
ge Teil des Seniorentages beginnt dann um  
14 Uhr.

Bittprozession zu 
Mariä Geburt

 Am Do, 8. September, findet in Steyr ab 19 
Uhr eine Bittprozession anlässlich Mariä 

Geburt statt. Treffpunkt ist bei der Stadtpfarr-
kirche. Die Prozession für den Frieden und 
tragfähige Zukunftsperspektiven in Österreich, 
Europa und auf der ganzen Welt mit Pater 
Bernhard Vošicky vom Stift Heiligenkreuz und 
Pater Brian Fernandes, Pfarrer von Steyr-St. 
Michael, führt von der Mariensäule bei der 
Stadtpfarrkirche zur Marienkirche und weiter 
über Zwischenbrücken zur Michaelerkirche. 
Hier findet um 20 Uhr eine Abschlussmesse 
statt. Die Steyrerin Elfie Marinelli organisiert 
die Prozession und hofft auf viele Teilnehmer.

Beratung und geselliges Beisammensein beim Seniorentag
Kostenlose Eintrittskarten gibt es ab 6. September

Seniorenklubs der Stadt öffnen wieder 
nach der Sommerpause

 Die Seniorenklubs der Stadt Steyr nehmen 
Mitte September wieder ihren Betrieb 

auf. Aus organisatorischen Gründen gibt es 
nach der Sommerpause Änderungen bei den 
Öffnungszeiten in den Seniorenklubs auf der 
Ennsleite und im Resthof. Hier ein Überblick 
über die aktuellen Klubtage in sämtlichen Ein-
richtungen: 

 7 Seniorenklub Ennsleite: jeweils Di (vorher 
Mo) und Do von 13 bis 17 Uhr (vorher 13.30–
17.30 Uhr); erster Klubtag: Di, 13. September 

 7 Seniorenklub Resthof: jeweils Mo und Mi 
(vorher Do) von 13.30 bis 17.30 Uhr; erster 
Klubtag: Mo, 12. September

 7 Seniorenklub Münichholz: jeweils Di und 
Do von 13.30 bis 17.30 Uhr; erster Klubtag:  
Di, 13. September

 7 Seniorenklub Tabor: jeweils Di und Do  
von 13.30 bis 17.30 Uhr; erster Klubtag: Di,  
13. September

 7 Seniorenklub Innere Stadt: jeweils Mo und 
Mi von 13.30 bis 17.30 Uhr; erster Klubtag: 
Mo, 12. September

 Im Monat Juli sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 87 Kinder beurkun-
det worden (Juli 2015: 89). Aus Steyr stam-
men 28, von auswärts 59 Kinder.
45 Paare haben im Juli geheiratet (Juli 
2015: 28). 59 Personen sind im Berichts-
monat gestorben (Juli 2015: 70). Zuletzt in 
Steyr wohnhaft waren 31 (7 Männer und 
24 Frauen). Von den Verstorbenen waren 
27 älter als 60 Jahre.

Geburten
Marie Schönfelder, Rosa Garimort, Jan 
Jungwirth, Edijan Veselaj, Hadidja Mezhido-
va, Sara Zoe Brandstätter, David Miličević, 
Khadija Fedra, Ardian Maksuti, Belinay Er-
gün, Rosalie Fragner, Clara Wolfartsberger, 
Ida Söllwagner, Berina Halilibašić, Paula 
Kleinhagauer, Hazal Mina Can, Lucas Dor-
ner, Christiano Adriano Zeba, Neyla Ritt, 
Adin Vrebac, Aysha Ansarova, Lukas 
FRIEDRICH, Josef Darius Hinterleitner,  
Aldin Hadžipašić, Antonio Bliznac, Tobias 

Kletzmayr, Lukas Kreuzberger

Eheschließungen
Edvin Nesimovic und Emina Susic; Bruno 
Bosin und Marion Kuchler; David Smutny 
und Katharina Aspalter; Hajrudin Freistätter 
und Christine Irsigler; Richard Leidl und 
Sandra Ehrenhuber; Markus Ortner und 

Nicole Kronsteiner; Josip Tikvić, Nußdorf-
Debant, und Josipa Marić; Christoph Ma-
der und Lisa Haas; Daniel Infanger und 
Pihla Maria Yrttiaho, Karl Hairas und Azar 
Darehshori; Mohamed Eminović und Tanja 
Schönecker

Sterbefälle
Elfriede Orthaber, 82; Christine Kastner, 86; 
Heidelinde Watzer, 68; Maria Praher, 88; 
Silvia Breinesberger, 57; Johann Hinterstei-
ner, 86; Aloisia Klar, 87; Herta Mayer, 93; 
Renate Weinberger, 54; Ingeborg Smilows-
ky, 92; Anna Kugfarth, 80; Verena Mann, 
93; Zäzilia Scharinger, 90; Josef Mühleder, 
81; Margareta Zeilinger, 93; Regina Enns-
thaler, 61; Anna Raberger, 89; Karoline 
Langbauer, 96; Eleonora Rennhofer, 67; 
August Ziebermayr, 52; Manfred Rigel, 54; 
Margarethe Schandl, 96; Leopoldine Bosin, 
87; Erwin Tschautscher, 72; Yu-Schuan 
Chen, 68; Reinhard Brühl, 52; Katharina 
Austerhuber, 93; Gerhard Steiner, 68; Erika 
Zeilinger, 76; Jolanda Schweiger, 94; Han-
nelore Wolf, 64; Maria Fehringer, 84; Mar-
gareta; Margareta Riener, 87; Brigitta Stein-
wender, 73; Brigitta Garstenauer, 76; Karl 
Kubicka, 91; Walter Strobl, 73; Gjeladin 
Osmanaj, 67

Standesamt
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Vor 100 Jahren
 7 Betreffend Einziehung von Nickelmünzen 

zu 20 Hellern wird verlautbart, dass dieselben 
mit 1. Jänner 1917 aus dem Verkehr gezogen 
werden. Statt dieser Nickelmünzen werden bis 
zum Höchstbetrage von 50 Millionen Kronen 
Teilmünzen zu 20 Hellern aus Eisen geprägt. 

 7 Staatsanwalt Doktor Anton Radhler hat 
sich in seiner Kanzlei im Kreisgerichtsgebäu-
de in Steyr, wo er seit Kriegsbeginn täglich 
bis gegen 8 Uhr abends arbeitet, mittels eines 
Revolvers, den er sich erst kürzlich gekauft 
hatte, erschossen. Eine durch Arbeitsüberlas-
tung entstandene Geistesstörung ist zweifels-
ohne als Ursache der traurigen Tat anzuneh-
men. 

 7 Am 7. August abends findet die Grün-
dungsversammlung der „Geflügelfarmgenos-
senschaft“ im Brauhaussaale in Steyr statt. 
Hierbei hält der Konsulent des Ackerbaumi-
nisteriums Georg Wieninger einen überaus 
interessanten und lehrreichen Vortrag über 
den Wert und Nutzen der Geflügelzucht. 

 7 In Steyr beginnen die Vorarbeiten zum Bau 
der neuen Automobilfabrik, einer der größten 
dieser Art in Europa. Der künftige Bau wird im 
Westen von der neuen Zufahrtstraße zur Waf-
fenfabrik, im Norden von der Schießstätte, im 
Süden von der Damberggasse und im Osten 
von der Gemeinde Sankt Ulrich begrenzt. Die 
zur Erbauung der Fabrik notwendige Erdbe-
wegung wird mehr als 300.000 m³ betragen, 
die zu verbauende Grundfläche rund 31 Joch. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und  
Unterhaltungskalender 1917

Vor 75 Jahren
 7 Am Steyrer Frachtenbahnhof geriet in der 

Nacht zum 4. August ein Waggon Torfstreu 
durch Funkenflug in Brand, der durch die ver-
einten Bemühungen der Feuerwehren der 
Stadt Steyr schnell gelöscht werden konnte. 
Die Ladung wurde fast zur Gänze vernichtet.
Quelle: Jahrbuch des Kreises Steyr 1942

 7 Der Obst- und Gemüsemarkt, der sich bis-
her fast zur Gänze auf dem Adolf-Hitler-Platz 
(Stadtplatz) abwickelt, hat die vom Stadtzent-
rum weit entfernt lebenden Hausfrauen ge-
zwungen, dort ihre Besorgungen zu machen. 
Um diesem Übelstand abzuhelfen, hat das Er-
nährungs- und Wirtschaftsamt der Stadt Steyr 
eine Neuregelung des Obst- und Gemüse- 
bezuges getroffen. Dadurch wird es möglich 

sein, in allen Stadtteilen, einschließlich des 
neuen Stadtteiles Münichholz, Obst- und Ge-
müse einzukaufen. Mit dieser Neuregelung 
wird auch die Verlegung der Marktstände 
vom Adolf-Hitler-Platz auf den unteren Ennskai 
durchgeführt.
Quelle: „Volksstimme“ Nr. 240, August 1941

Vor 50 Jahren
 7 Im Zuge des Ausbaues des Kundendiens-

tes hat der Vorstand der Steyr-Daimler-Puch 
AG den kompletten Neubau der Großrepara-
turwerkstätte in Steyr beschlossen. Auf dem 
vorhandenen Areal an der Ennser Straße, wel-
ches durch Grundankäufe arrondiert wurde, 
werden Zug um Zug die vorhandenen Leicht-
bauhallen abgetragen und durch massive 
Neubauten ersetzt. Kern des neuen Bauvor-
habens wird die Reparaturhalle für Pkw und 
Lkw sein. 

 7 Karl Them, ein bekannter Photograph, ist 
im 78. Lebensjahr verstorben. Karl Them, der 
ausgezeichneter Bergsteiger, Skifahrer und 
Bergmaler war, hatte das Photographenhand-
werk in der Schweiz erlernt und war in der 
Folge zu einem Pionier der Bergphotographie 
geworden. Mit Stativ und Plattenkamera hatte 
er schwierigste Wände erklommen. In Steyr 
betrieb er ein Photogeschäft, doch galt seine 
Kunstfertigkeit immer auch der Malerei, in der 
er ein beachtliches Können entfaltete.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1968

Vor 25 Jahren
 7 Am 26. August findet in Steyr-Gleink die 

Spatenstichfeier für den Bau einer Behinder-
ten-Wohnanlage statt. Das 3.500 m² große 
Grundstück wurde von der Gleinkerin Maria 
Poschmayr kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die Anlage wird 27 behindertengerechte Ein-
zimmerwohnungen, Gemeinschaftsräume, 
Bastelzimmer und Küchen umfassen. Die Kos-
ten betragen rund 37 Millionen Schilling.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1993

Vor 10 Jahren
 7 Das Museum Arbeitswelt (MAW) belebt 

mit seinen Ausstellungen, Kongressen und 
Symposien auch den Geschäftstourismus in 
Steyr. Kongressgäste lassen zwischen 350 
und 450 Euro pro Tag in der Stadt. 25.000 bis 
30.000 Besucher zählt das MAW pro Jahr, 
und die Räumlichkeiten sind für Tagungen 
(Wissenschaftstage, High Speed Tagungen  
u. a.) sehr begehrt.

 7 Mit der Austragung der Armbrust-Welt-
meisterschaft feiert die Steyrer Schützenge-
sellschaft ihr 500-jähriges Bestehen. Die Sta-
tuten wurden geändert, es treten 250 Sportler 
aus 10 Nationen in den Disziplinen Match- (10 
m) und Fieldarmbrust (50 m) an. Das österrei-
chische Team erringt neun Mal Edelmetall.  
Organisationschef Günther Otreba freut sich 
mit seiner Mannschaft vom Schützenverein 
über die gelungene Austragung. Russland und 
die Schweiz sind die überragenden Gewinner.
Quelle: Steyrer Rundschauen, August 2006

8

Vor 25 Jahren: Fast so arg wie 1959 wütet das Hochwasser Anfang August 1991 in Steyr. Am schlimmsten trifft es die 
Hausbewohner am Ennskai (Foto) und im Wehrgraben. Als am Freitag, 2. August, erstmals die Sirenen heulen, müssen die 
Bewohner des Wehrgrabens und der Haratzmüllerstraße wegen des schnellen Wasseranstieges zusätzlich mittels Laut-
sprecherwagen alarmiert werden, um ihr Hab und Gut in Sicherheit bringen zu können. Bis zum Abend stieg der Wasser-
spiegel am Ortskai um 5,77 Meter über den Normalpegel an. 
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Öffnungszeiten in den KLIPP Salons 
Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

GÜLTIG VON 1.8. - 27.8.2016
Mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, 
einfaches Trocknen und Styling.

KURZ-
HAAR-
SCHNITT

19,90
 

statt 
24,60

inkl. Haarwäsche

Wohngefühl 
in holz und Weiss

Hackl GmbH, A-4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252 / 71 0 71, E-Mail: office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at

Dealer name: Examplestreet 123, 12345 Example City; 
phone (01234) 56 78 90, fax (01234) 56 78 99;  
www.dealer.com, mail@dealer.com

Mit IntelliLink für Smartphones.

Der Corsa. 

Statt € XX.XXX jetzt schon ab:

€ XX.XXX,–

Der Corsa ist eins mit Ihrem Smartphone. Sie können E-Mails 
versenden, telefonieren, navigieren und natürlich Ihre
Lieblingssongs hören – ganz einfach über den  IntelliLink
Farb-Touchscreen.* 

* Als Extraausstattung erhältlich.
Verbrauch gesamt in l / 100 km: 3,2 – 6,0;  
CO2-Emission in g / km: 85 – 140

P 63_16 COOP_CorsaFollowUp_98x150 RZ.indd   1 25.03.16   14:13

Enns , T 07223 / 83233-0  •   Steyr - Stadtgut , T 07252 / 86550-0   
E office@oellinger.at • H www.oellinger.at • FB facebook.com/OellingerEnnsSteyr

Opel Corsa nur

€ 9.980,-
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2016-07 A5 Opel hoch.indd   1 01.07.2016   10:04:25



AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer, René Käfer  und Benedikt Sattler

Das Verkaufsteam:

FORD FIESTA4you 
1,25, 60 PS, 5-Türig
inkl. Klimaanlage, Bordcomputer,
SYNC-CD-Radio (MP3-fähig) 
und Mobiltelefonvorbereitung 
mit Bluetooth-Schnittstelle, 
MyKey-Schlüsselsystem, 
Zentralverriegelung,  inkl. Haupt-
schlüssel mit Fernbedienung, 
beheizbare Frontscheibe, LED-Tag-
fahrlicht, beheizbare Vordersitze, 
und noch viel mehr

                                          ab € 10.890,-1)

www.ford.at

Symbolfotos - Ford Fiesta 4you  1,25l  44kW/ 60 PS, Kra� sto� verbrauch ges. 5,2/100km, CO2-Emission 122 g/km. 
1) Netto-Aktionspreise inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der 
Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km. 

Der FORD FIESTA

World of Travel Reisebüro GmbH

4400 Steyr | Pfarrgasse 8 | ✆ 07252 - 50 505
www.worldoftravel.at

Von 05.11.16 bis 
29.04.17 

1x in der Woche 

ab Linz direkt 
nach Teneriffa!

Aparthotel Tropical Park 3*+
1 WO z.B. ab/bis Linz am 19.11.16

Apartement, Nächtigung p. P. ab € 619,-

Hotel Riu Arecas 4*
1 WO z.B. ab/bis Linz am 14.01.17

Doppelzimmer, Halbpension p. P. ab € 899,-

Unser Reisetipp für den Winter: 
Teneriffa ab Linz

Martina Singer & Christiane Rottberger

Steyr_August 2016.indd   1 03.08.16   10:45
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haltseinkommen eine Unterstützung von 100 
Euro je Kind, das an mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnimmt (zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstaltungstage). 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag 
auch online gestellt werden bzw. finden man 
das Formular zum Herunterladen. Die Formu-
lare liegen auch in den Schulen und im Stadt-
service im Rathaus auf. 

8

gen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Eu-
ro vom Familienreferat. Der Zuschuss wird 
einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule ge-
währt.

Schulveranstaltungshilfe: Mehrkindfamilien, 
bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei 
oder mehr Kinder auf Schulveranstaltungen 
fahren, sind finanziell besonders gefordert. Um 
diese Belastung erträglich zu halten und den 
Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt 
das Land OÖ für Familien mit geringem Haus-

 Um die finanziellen Belastungen für Famili-
en zu Schulbeginn und auch während des 

Schuljahres bei der Teilnahme an Schulveran-
staltungen finanziell etwas abzufedern, können 
einkommensschwächere Familien um den „Oö. 
Familienzuschuss beim Schuleintritt“ bzw. „Oö. 
Familienzuschuss für Schulveranstaltungen“ 
ansuchen.

Schulbeginnhilfe: Um die notwendigen An-
schaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen 
zu können, bekommen Eltern mit einem gerin-

Kostenlose  
Rechtsauskunft

 Mag. Eduard Aschauer erteilt am Do, 25. 
August, kostenlose Rechtsauskunft. Die 

Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. An-
meldung: am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr 
im Stadtservice des Magistrates (Tel. 07252/ 
575-800).  
Am Do, 29. September, findet die nächste 
kostenlose Rechtsauskunft statt.

8

Förderung für  
Sanierung von  
Altstadt-Gebäuden

Die Stadt Steyr plant, Sanierungen von  
Altstadt-Gebäuden in den Stadtteilen  
Innere Stadt, Ennsdorf, Steyrdorf und 
Wehrgraben zu fördern. Der Stadtsenat 
genehmigte dafür insgesamt etwa 70.000 
Euro und beantragt beim Gemeinderat, 
weitere 61.080 Euro freizugeben.  

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag.  Mo, 
12. 9., 15 Uhr: Tragetreff – für Trageeltern und 
alle, die es werden wollen.  Do, 15. 9., 9.30 
Uhr: Babytag – Ernährung im 1. Lebensjahr; 
15 Uhr: Vorlesenachmittag.  Mo, 19. 9., 20 
Uhr: Sind wir dabei, die Kindheit abzuschaf-
fen? – Elternschule (Anmeldung).  Mi, 21. 9., 
15 Uhr: Fit nach der Geburt – 5 Treffen (An-
meldung); 17 Uhr: Fit durch die Schwanger-
schaft – 5 Treffen (Anmeldung).  Do, 22. 9., 
9.30 Uhr: Babytag – Babytragen; 15 Uhr: 
Werknachmittag.  Fr, 23. 9., 18 Uhr: Schei-
dung aus der Perspektive des Kindes. Eine 
Informationsveranstaltung für beide Elternteile 
vor einer einvernehmlichen Scheidung, mit 
Mag. Barbara Neunteufl (Anmeldung).
 Sa, 24. 9., 7–13 Uhr: Kinderartikel- und 
Spielzeugflohmarkt im Promenadepark; 9.30 
Uhr: Väterfrühstück. Anmeldung und nähere 
Infos: vaeterfruehstueck.steyr@gmail.com

8

Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Herbstprogramm der Volkshochschule erschienen
Kursanmeldungen sind ab sofort möglich

 Die Volkshochschule Steyr (VHS) hat das 
Kursangebot in allen Bereichen erweitert, 

und mit dem Herbstsemester steht eine große 
Auswahl zur Verfügung: Bei den Sprachkur-
sen gibt es neue Kurse wie Thailändisch und 
Kroatisch. Die größte Auswahl wird im Ge-
sundheitsbereich geboten, neu sind unter an-
derem „Step-Aerobic“, Vorträge zum Thema 
„Lebensmittelunverträglichkeiten“ oder „Wenn 
die Hormone verrücktspielen“. Auch dürfen 
die beliebten Zumbakurse nicht fehlen. Das 
Malangebot wurde durch neue Kindermalkur-
se, in Englisch abgehalten, erweitert, und es 
wird auch wieder genäht und gekocht. Neu im 
Programm ist der Workshop „Kreatives  

Schreiben“. Das Programm wird Ende August 
an alle Haushalte versendet. Sollten Sie keine 
Ausgabe erhalten, wenden Sie sich bitte an 
das VHS-Büro, Stelzhamerstraße 11, mittels 
E-Mail an steyr@vhsooe.at oder telefonisch 
unter 07252/98243-11 oder -12 Dw. 

Restplätze bei Intensiv-Lernwoche
Die Volkshochschule Steyr bietet auch heuer 
wieder eine Intensiv-Lernwoche in Mathema-
tik, Englisch und Deutsch für Schülerinnen 
und Schüler der Neuen Mittelschulen sowie 
der Unterstufe der Gymnasien an. Auch ein 
Kurs für den Übertritt von Volksschule in 
NMS oder AHS wird angeboten. 

Die Lernwoche findet von  
5. bis 9. September im VHS- 
Haus, Stelzhamerstraße 11, statt. Bei den Kur-
sen besteht Anwesenheitspflicht. Das Ange-
bot umfasst zwanzig Unterrichtseinheiten, ent-
weder täglich von 8 bis 11.30 Uhr oder von 
12.30 bis 16 Uhr. Die Kurse sind so eingeteilt, 
dass jeder Teilnehmer maximal zwei Unter-
richtsfächer besuchen kann. Die Kursgebühr 
beträgt 94 Euro pro Gegenstand. 
Für die Restplätze anmelden kann man sich 
im VHS-Büro (Stelzhamerstraße 11), per  
E-Mail an steyr@vhsooe.at oder telefonisch 
unter 07252/98243-11 oder -12 Dw. 

8

Treffpunkt  
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

 Mi, 21. 9., 9 und 19 Uhr: Singen heilsamer 
Lieder, mit Eva Kaml und Gabriele Adlberger 
(Anmeldung); 15 Uhr: Tanzen bringt Lebens-
freude, 8 Nachmittage mit Gertrude Stangl 
(Anmeldung).  Do, 22. 9., 9–12 Uhr: Bedin-
gungsloses Grundeinkommen – Straßenakti-

on vor der Marienkirche.  Fr, 23. 9., 19.30 
Uhr: Die Wiederkehr der Vergangenheit? – 
Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Anton Pelinka.  
 Ab Mo, 26. 9., 18.15 Uhr: Line Dance –  
9 Abende mit Gertraud Kopf (Anmeldung).  
 Mi, 28. 9., 9 Uhr:  SelbA-Training – 8 Vor-
mittage mit Rosa Wieser (Anmeldung); 19.30 
Uhr: Arabische Kultur und Sprache – Info-
Abend mit Mag. Christine Grüner und Natanja 
Kindslehner, MA. 

8
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sierten Publikum zeigen wollen. Wer also zu 
Hause in Werkstätten, Nähstuben oder sonsti-
gen Laboratorien an etwas arbeitet und es 
herzeigen möchte, ist herzlich eingeladen an 
der ersten „Mini Maker Faire Steyr“ teilzuneh-
men. 
Info & Anmeldung: E-Mail: tz@steyr-werke.at, 
Tel. 0699/1800 84 92. Der Eintritt ist frei.
„Neben dem großen Ausstellungsbereich und 
einem Vortrags- und Diskussionsprogramm 
werden auch praktische Workshops angebo-
ten, die sich an die ganze Familie richten“,  
sagen die Gründer des Vereins. „Anfassen 
und Ausprobieren“ wird groß geschrieben. 
Kinder und Jugendliche werden auf kreative 
und spielerische Weise für Wissenschaft, 
Technik und den lustvollen Umgang mit Mate-
rialien und Werkzeugen begeistert. Spaß zu 
haben steht im Vordergrund.

Aufbau eines Makerspaces
Langfristig arbeitet der Verein „Steyr-Werke“ 
am Aufbau eines gut ausgestatteten Maker-
spaces – einer Werkstatt mit Arbeitsplätzen, 
die alles bietet, das man zum Werken benö-
tigt. Es soll ein Ort für Maker, Handwerker 
und Bastler werden, die schon bald auch zu 
Gründern werden könnten. Es soll aber auch 
ein Ort der Bildung und des Spaßhabens wer-
den, an dem Jung und Alt, Mädchen und Bur-
schen einen sowohl produktiven wie kreativen 
Umgang mit Handwerk und Technik erlernen 
können.

vorgestellt, an dem gerade gearbeitet wird 
oder das bereits fertiggestellt worden ist. Per 
E-Mail (info@steyr-werke.at) kann man mit 
den Macherinnen und Machern hinter den 
Werken in Kontakt treten.

Steyr-Werke-Treffen
„Am besten lässt es sich aber immer noch 
von Angesicht zu Angesicht austauschen. 
Deswegen gibt es auch die ‚Steyr-Werke-Tref-
fen’, die jeden dritten Donnerstag im Monat 
stattfinden“, so Stephan Rosinger, Gründungs-
mitglied des Vereins. Über den Newsletter, 
aber auch über die Facebook-Seite wird infor-
miert und der Treffpunkt bekanntgegeben. Im 
Schnitt treffen einander dort 30 Bastler und 
Handwerker aus ganz unterschiedlichen Spar-
ten. Bei den Treffen werden im informellen 
Rahmen Projekte und Werke von einzelnen 
Teilnehmern vorgestellt. Schon mancher hat 
dabei im Anschluss vom Knowhow der ande-
ren profitiert, und Kooperationen in Form von 
Wissensaustausch, (Mit-)Nutzung von Werk-
zeugen/Maschinen oder auch Materialtipps 
sind entstanden. Das nächste Treffen findet 
am Do, 15. September, von 19 bis 22 Uhr im 
Kulturverein Röda statt.

Erste „Mini Maker Faire Steyr“
Mit der vom Verein organisierten „Mini Maker 
Faire Steyr“ steht am 30. September und  
1. Oktober die erste 
große Veranstaltung 
vor der Tür. Mehr als 
30 regionale Aussteller 
haben sich bereits ge-
meldet, die ihre fertigen 
oder auch unfertigen 
Werke einem interes-

Steyrer  
Vereine
stellen sich vor

Der Verein  
„Steyr-Werke“

 Der Verein „Steyr-Werke“ ist ein Netz-
werk von sogenannten „Makern“ – 
Menschen aus allen Altersgruppen, die 

sich als experimentierfreudige Selbermacher 
bezeichnen würden und mit Spaß an ganz un-
terschiedlichen Dingen arbeiten. Es sind Krea-
tivköpfe, erfinderische Querdenker und Tech-
nikenthusiasten dabei. Aber auch klassische 
Handwerker, die Interesse am Zusammenar-
beiten haben.
Gefunden haben sich die Vereinsgründer rund 
um Florian und Tobias Zachl, Thomas Treml, 
Manuel Steinhuber und Stephan Rosinger im 
Zuge des Innovationsprozesses „Steyr 2030“. 
Mit dem Verein „Steyr-Werke“ wird nun der 
kreative Geist aus „Steyr 2030“ nachhaltig 
weitergetragen und lokal verankert.

Was möchte der Verein  
„Steyr-Werke“ erreichen?
Die „Steyr-Werke“ machen aktuell Ideen und 
Projekte sichtbar, die kreative Steyrerinnen 
und Steyrer in ihrer Freizeit umsetzen. Nicht 
selten arbeiten diese Personen alleine, über 
Jahre hinweg an einer Idee, die sie sich in 
den Kopf gesetzt haben. In dieser Zeit müs-
sen oft viele Hürden überwunden werden, die 
so manches Projekt schon scheitern ließen.
Für die Umsetzung der meisten Ideen bedarf 
es einer kooperativen Haltung und der Kom-
munikation mit Menschen, die aus einem an-
deren Blickwinkel auf eine Idee schauen kön-
nen und mit ihren Fertigkeiten unterstützen. 
Die „Steyr-Werke“ bieten nun schon seit ge-
raumer Zeit ein solches Forum. Auf www.
steyr-werke.at wird jede Woche ein Projekt 

Die Gründer des neuen Vereins „Steyr-Werke“ (von links): Florian und Tobias Zachl, Manuel Steinhuber, Thomas Treml und 
Stephan Rosinger. 

Jeden 3. Donnerstag im Monat finden „Steyr-Werke-Treffen“ 
statt. Hier werden im informellen Rahmen Projekte und 
Werke vorgestellt. Auf dem Foto sieht man einen Stirling-
motor, der von einem Teilnehmer aus recycelten Materiali-
en gebaut worden ist.

Kontakt
 7 Tel. 0699/1800 84 92
 7 E-Mail: info@steyr-werke.at
 7 Web: www.steyr-werke.at oder  

www.facebook.com/steyrwerke.
 7 Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat, 

der nächste Termin: 15. September | 
19–22 Uhr, Kulturverein Röda, Gas-
werkgasse 2
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Nationalpark-Kalkalpen-Wanderbus
Von Steyr durch das Hintergebirge bis zum Hengstpass und retour

Der aktuelle Wandertipp: Über den Buchensteig zur Anlaufalm

 Wanderung in Kombination mit dem Nati-
onalpark-Wanderbus. Streckenlänge: 

15,5 km; Höhenmeter Aufstieg: 850 hm; Richt-
zeit: 5:30 Stunden; Schwierigkeitsgrad: mittel; 
Einkehrmöglichkeiten: Große Klaushütte, An-
laufalm

Der Buchensteig ist ein ehemaliger Holz-
knechtweg in das Hintergebirge. Generationen 
von Holzfällern nutzten diesen zentralen Weg, 
um zu ihren Schlägen im entlegenen Jörglgra-
ben oder am Sitzenbach zu kommen. 
Vom Parkplatz Anzenbach, wo man mit dem 
Wanderbus kurz nach 9 Uhr ankommt, geht 
man über die Betonbrücke, passiert einen 
Forstschranken und gelangt links zum Weg-
Einstieg. Auf dem revitalisierten und beschil-
derten Buchensteig wandert man immer bach-
aufwärts bis zum Wilden Graben. In leichtem 
Auf und Ab gelangt man zum Wasserboden, 

wo ein Holzsteg eine großartige Aussicht auf 
die naturbelassene Bachlandschaft des Reich-
ramingbaches freigibt. Links vorbei am Ein-
stieg in den Begsteiger-Steig, der zur Eben-
forstalm hinaufführt, kommt man schließlich 
zur Rabenbachbrücke. Man überquert die 
Brücke und erreicht am anderen Ufer eine 
Forststraße, der man rechts etwa 20 Minuten 
bachaufwärts folgt und die zur Jausenstation 
Große Klaushütte führt. Nach einer Rast wan-
dert man flach auf der Forststraße in südlicher 
Richtung und zweigt schließlich links zur Kei-
xen ab. Bergwärts müssen bis zur Anlaufalm 
400 Höhenmeter bewältigt werden. Zuletzt 
gelangt man am Almboden zur sonnig gelege-
nen Almhütte. Nach einer Rast wandert man 
gemütlich zum Hirschkogelsattel, wo man um 
17.15 Uhr mit dem Wanderbus wieder retour 
fährt.

Die Anlaufalm im Hintergebirge

 Jeden Sonntag bis 2. Oktober 2016 bietet 
der Nationalpark Kalkalpen gemeinsam 

mit den Tourismusverbänden für Wanderer 
und Radfahrer einen Zubringerdienst von 
Steyr in das Reichraminger Hintergebirge und 
auf den Hengstpass an. Die erlebnisreiche 

Fahrt führt über Forststraßen durch das Hin-
tergebirge und bietet großartige Aussichten 
auf das Schutzgebiet. Mit dem Wanderbus 
können Almen, Hütten und Attraktionen, wie z. 
B. die Anlaufalm, der Triftsteig sowie die „Gro-
ße Klause“ und die bewirtschafte Klaushütte 
leichter erreicht werden. Mit der Benützung 
des Nationalpark-Wanderbusses offerieren 
sich Tourenmöglichkeiten wie eine Wanderung 
von Anzenbach in Reichraming auf dem Bu-
chensteig zur Klaushütte und weiter zur An-
laufalm. Man kann auch das Fahrrad mitneh-
men und sich auf den Hirschkogelsattel oder 
die Mooshöhe bei Unterlaussa fahren lassen. 
Von dort führen 30 Radkilometer, immer fal-
lend, auf dem Hintergebirgsradweg durch Tun-
nels und entlang des Großen Baches und des 
Reichramingbaches durch die eindrucksvolle 
Schluchtlandschaft des Hintergebirges. „Der 
Wanderbus wird von einem Nationalpark-Ran-
ger begleitet, der gerne Auskünfte und Tipps 
gibt. Er führt jeden Sonntag die kostenlose 
Tour vom Hengstpass zur Blahbergalm und 
weiter zur Zustiegsstelle Weißwasser“, so 
Mag. Franz Sieghartsleitner vom Nationalpark 
Kalkalpen. 

Details und Reservierung
 7 Preis: ab Steyr 15 Euro; Kinder bis 6 Jahre 

fahren frei, Kinder von 6 bis 14 Jahren  
zahlen die Hälfte.

 7 Die Fahrrad-Mitnahme ist gratis. Garantie 
für Mitfahrt nur bei Vorreservierung.

 7 Information und Reservierung: Besucher-
zentrum Ennstal, Tel. 0 72 54 / 84 14, E-Mail: 

info-ennstal@kalkalpen.at oder auf der 
Homepage www.kalkalpen.at

 7 Abfahrt in Steyr: 8 Uhr vom Stadtbus-
Bahnhof 

 7 Ankunft bei den Hengstpassalmen:  
10.30 Uhr 

 7 Weitere Halte: Nationalpark Besucherzent-
rum Ennstal, Reichraming/Schallau, Anzen-
bach, Brunnbach, Hirschkogelsattel, Weiß-
wasser, Mooshöhe, Unterlaussa, Hengst- 
pass. 

 7 Abfahrt vom Hengstpass: 16.30 Uhr zum 
Besucherzentrum Ennstal und nach Steyr 
zurück

Der Wanderbus fährt jeden Sonntag von Steyr in den Nati-
onalpark Kalkalpen. Ausgehend von den Haltestellen sind 
zahlreiche Rundwanderungen möglich.
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schen, aber deshalb gleich 
zum Physiotherapeuten oder 
ins Fitness-Studio gehen ist 
nicht jedermanns Sache. Die 
Lösung heißt Blackroll. Vier 
Übungsprogramme für Na-
cken und Rücken: Arbeiten 

Sie gezielt und effektiv an Ihren per-
sönlichen Schmerz-Zonen. Verwöhnen Sie 
Ihren Rücken: Mit besonderen Vorher- und 
Nachher-Übungen trainieren Sie ganz ent-
spannt und ohne Muskelkater-Nachspiel. 
Rollen Sie Ihren Rückenschmerz ganz einfach 
weg – und genießen Sie den angenehmen 
Massageeffekt.

8

ihre Pläne durchkreuzen will ….
Alice Pantermüller erschafft mit Linni eine 
Mädchenfigur, die eigene Wege sucht und eif-
rig ignoriert, was man ihr rät. Eine witzige Fa-
milie, eine tolle Freundin, eine nervige Geister-
Oma und natürlich die Gedichte machen die 
Geschichte zu einem munteren Lesevergnü-
gen für Mädchen ab der dritten Klasse.

Kay Bartrow
Blackroll Rücken – mit DVD
Faszientraining gegen Rückenbeschwerden 

2016, Trias Verlag, 128 Seiten

Mit Rückenschmerzen kämpfen viele Men-
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
städtischen Bibliothek stellen interessante 

Bücher vor, die auch zum Ausleihen zur Verfü-
gung stehen:

Eric Walters
Walking Home
Der lange Weg nach Hause

2016, Verlag Knesebeck, 288 Seiten

Beeindruckende Geschichte über die mutige 
Reise zweier Flüchtlingskinder durch die Wild-

nis Afrikas und über die Verbun-
denheit der Familie. Ergreifender 
Roman zu hochaktueller Thema-
tik, der zum Nachdenken anregt. 
Eric Walters ist ein vielfach aus-
gezeichneter kanadischer Autor. 
Er engagiert sich vor allem für 

Waisenkinder in Kenia und ver-
bringt dort jeden Sommer in einem Waisen-
haus. Für dieses Buch hat er selbst den 200 
Kilometer weiten Weg durch das Land auf 
sich genommen.
Zum Inhalt: Der 13-jährige Muchoki und seine 
jüngere Schwester Jata leben in einem klei-
nen kenianischen Dorf, gehen zur Schule und 
spielen mit Freunden Fußball. Doch dann wird 
bei einem plötzlichen Bürgerkriegsausbruch 
ihr Vater getötet und ihr Zuhause zerstört. 
Aufnahme finden die Geschwister und ihre 
todkranke Mutter in einem überfüllten Flücht-
lingslager. Und so wagen die beiden Kinder 
den langen Weg zu ihren einzigen lebenden 
Verwandten, 200 km zu Fuß durch die Wildnis. 
Ein Marsch voller Hoffnung und Menschlich-
keit in unmenschlichen Zeiten.

Alice Pantermüller
Linni von Links
(1) Berühmt mit Kirsche obendrauf

2015, Arena Verlag, 136 Seiten

Linni von Links will endlich berühmt werden: 
Seit ihre legendäre Uroma Emilie damals ein 
großer Star in Hollywood war, sind nämlich 
alle Frauen der Familie von Links berühmt ge-
worden. Sogar Linnis kleine Schwester Frida 
war neulich in der Zeitung – mit Foto! Jetzt ist 
Linni an der Reihe: Mit ihren Gedichten wird 
sie die Welt erobern. Doof nur, 
dass außer Linni keiner ihre 
Gedichte gut findet. Und dann 
taucht auch noch eine gries-
grämige alte Dame auf, die 

Renommierte Autoren lesen in Steyr

 In der Steyrer Buchhandlung Ennsthaler am 
Stadtplatz stehen in nächster Zeit folgende 
interessante Autorenlesungen auf dem Ver-

anstaltungs-Programm:
 7 Den Anfang macht am Do, 22. September, 

um 19 Uhr Mag. Alexander Ohms mit seinem 
neuen Buch „Wetterprophet 
Natur“. Der Meteorologe bei 
der ZAMG für OÖ und Salz-
burg ist vor allem in der Wet-
tervorhersage tätig und auch 
regelmäßig im ORF auf Ra-
dio OÖ und Radio Salzburg 
zu hören. In einer Zeit, in der 
es noch keine Satellitenbilder und modernen 
Vorhersagemodelle gab, beobachtete man vor 
allem das Verhalten der Natur, um den richti-
gen Zeitpunkt für das Säen, die Heumahd 
oder die Ernte zu erkennen. Naturwissen-
schaftliche Gesetzmäßigkeiten ermöglichen es 
Tieren und Pflanzen, Schwankungen der Luft-
feuchtigkeit und des Luftdrucks wahrzuneh-
men und darauf sichtbar zu reagieren. Bei die-
sem Vortrag wird der Frage nachgegangen, 
wie verlässlich diese Regeln sind und ob man 
die Zeichen der Natur auch für längerfristige 
Vorhersagen nutzen kann. Daneben erhalten 
die Besucher auch Einblick in den Alltag eines 
Vorhersage-Meteorologen und erfahren aller-
hand Interessantes und Kurioses aus der Welt 
der Wetterkunde. Der Eintritt ist frei.

 7 Am Mi, 12. Oktober, um 19 Uhr stellt Peter 
Orontes sein Werk „Tochter der Inquisition“ 

vor. Der neue historische Ro-
man hat als Schauplatz Steyr 
– im Jahr des Herrn 1388. Eine 
Serie grauenvoller Morde, reni-
tente Ketzer und der fanati-
sche Inquisitor Petrus Zwicker 
stürzen die Stadt in Angst und 
Schrecken. Angehörige der 

Waldenser-Bewegung werden als Ketzer 
gejagt und gefoltert, Scheiterhaufen lodern 

auf. Inmitten des rabenschwarzen Geschehens 
ermittelt ein unerschrockenes Paar: Falk von 
Falkenstein und seine Frau Christine. Dann 
aber gerät Falk, der selbst ein furchtbares Ge-
heimnis hütet, in tödliche Gefahr.

 7 Bei der nächsten Lesung am Mo, 24. Ok-
tober, um 19 Uhr sind Erwin Steinhauer und 
Fritz Schindlecker zu Gast bei Ennsthaler. Sie 
präsentieren ihre österreichische Psycherl-
Analyse „Wir sind super!“: Grüß Gott, wir fra-
gen Sie: Was haben wir der Welt nicht alles 
gegeben, wir Österreicherinnen und vor allem 
wir Österreicher? Na? Ja eben: den Radetzky-
marsch, das Salzburger Nockerl, den Grünen 

Veltliner, die Psychoanalyse, 
den Austromarxismus und Red 
Bull. Weiters: Kaiserschmarren, 
Nähmaschine, Rhesusfaktor, 
Steyr-Traktor, den Heldenplatz, 
Schiffsschraube und Zweigelt-
traube. Und was ist der Dank? 
Null! Das sagen Erwin Stein-

hauer und Fritz Schindlecker, zwei internatio-
nal anerkannte Austrologen. Sie analysieren 
fachkundig unsere alpinen Seelenlandschaf-
ten, werfen einen humorvoll-kritischen Blick in 
die Bundesländer-Seelen und erklären unsere 
liebsten Nachbarn.

 7 Bestsellerautor und Humorist Dirk Ster-
mann liest am Di, 22. November, 
um 19 Uhr in der Steyrer Buch-
handlung aus seinem Buch „Der 
Junge bekommt das Gute zu-
letzt“. Darin geht es um den Jun-
gen Claude, der noch nicht vier-
zehn und schon ganz allein ist.

Eintrittskarten für die Lesungen (außer für 
22. 9./Anmeldung) gibt es ab Anfang Septem-
ber in der Buchhandlung Ennsthaler, Stadt-
platz 26, Tel. 07252/52053, E-Mail: 
buchhandlung@ennsthaler.at.

8
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Freiwillige für Caritas-Lerncafé Steyr-Tabor gesucht

 Kinder aus sozial benachteiligten Familien 
erhalten mit Unterstützung von Ehrenamt-

lichen in den Caritas-Lerncafés eine kostenlo-
se Lern- und Nachmittagsbetreuung. Für das 
Lerncafé in der Pfarre Hl. Familie in Steyr-Ta-
bor werden mit Schulbeginn Anfang Septem-
ber noch Ehrenamtliche gesucht.

Nicht allen Eltern ist es möglich, ihre Kinder 
bei einer guten Schulausbildung selbst zu un-
terstützen. Mangelnde Deutsch-Kenntnisse, 
kein Geld für Nachhilfe oder eine Wohnsituati-
on, die ungeeignet für das Lernen ist, er-
schweren, dass Kinder die Schule positiv ab-
solvieren. Im Caritas-Lerncafé erhalten Kinder 
im Alter von 6 bis 15 Jahren drei Mal pro Wo-
che eine kostenlose Unterstützung, bei der 
ihnen bei Hausaufgaben und beim Üben des 
Lernstoffes geholfen wird. Der Spaß kommt 
natürlich auch nicht zu kurz: Spielen, Basteln 
und eine gemeinsame Jause stehen ebenso 
auf dem Programm. 
Die Unterstützung der Kinder verbessert ihre 
Chancen auf eine weitere Ausbildung und auf 

dem Arbeitsmarkt. „In un-
serer Arbeit sind wir auf 
Freiwillige oder Praktikan-
ten angewiesen, die sich 
Zeit nehmen und mithel-
fen, die Kinder spielerisch 
zu fördern“, bittet Irene 
Hoffmann, Leiterin des 
Caritas-Lerncafés, dass 
sich auch für kommendes 
Schuljahr wieder Interes-
sierte bei ihr melden.

Was Freiwillige 
„mitbringen“ sollten
Helferinnen und Helfer 
sollten neben dem Zeit-
aufwand von ein bis drei 
Nachmittagen à vier Stunden – individuell 
wählbar je nach persönlichen Kapazitäten – 
Allgemeinwissen, Geduld und Verständnis mit-
bringen. Gelernt und gespielt wird im Caritas-
Lerncafé in der Pfarre Hl. Familie jede Woche 
am Montag, Dienstag und Donnerstag von 13 

bis 17 Uhr.
Freiwillige können sich melden beim Lerncafé 
Steyr-Tabor, Pfarre Hl. Familie, Rooseveltstraße 
10, 4400 Steyr, Tel. 0676/87762317, E-Mail: 
irene.hoffmann@caritas-linz.at.

8

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

20. September                 Di | 20 Uhr
Lesung von René Freund
Niemand weiß, wie spät es ist

Nora hat ihren Vater verloren. 
Das wäre schon schlimm ge-
nug, doch dann erfährt sie sei-
nen letzten Willen. Sie muss 
Paris und ihr schönes Leben 
in Frankreich verlassen, um 
mit der Asche ihres Vaters 
im Handgepäck und einem 
pedantischen jungen Notari-

atsgehilfen, der ihr täglich das nächste Etap-
penziel mitteilt, eine Wanderung zu unterneh-
men – durch Österreich, ein Land, das sie 
kaum kennt. René Freund, der als Autor und 
Übersetzer im Almtal lebt, erzählt in seinem 
neuen Roman über Liebe und Freundschaft 
und über eine ungewöhnliche Reise mit einem 
überraschenden Ziel. 

23. September                 Fr | 20 Uhr
Kabarett mit Werner Brix
Zuckerl
Seit 20 Jahren ist Werner Brix auf den Klein-
kunstbühnen aktiv. Nun, zum Jubiläum, kre-
denzt er seinem Publikum ein Best-of. Die 
Commedia aus dem Karton zählt da ebenso 
dazu wie der Bolero aus der Loopstation und 

der an Genetiven so 
reiche Essay über die 
Kunst der Zungenfertig-
keit der Mundharmoni-
kavirtuosen. Auch als 
Pinke-Panke, der freche 
Charmeur, tritt Brix wie-
der in Erscheinung.

24. September                
24. September                 Sa | 20 Uhr

The Austro-Indian Rock Extravaganza Band
Yoga Logik
Pop, Rock & Indian crossover mit Ragas, Tri-
bal Rhythms und jazzig rockenden Improvisati-
onen, vereint in feinen bis fetzigen Songs: Yo-
ga Logik besteht aus vier in Oberösterreich 
verwurzelten und zwei in Pune/Indien leben-
den Musikern. Seit der Entstehung des Pro-
jekts vor 10 Jahren in Indien verbindet die 
sechs nicht nur die Liebe zur indischen Musik, 
sondern auch eine internationale Freund-
schaft. 

25. September                So | 15 Uhr
Kindertheater Pipifax, für Kinder ab 3 Jahren
Der Regenbogenfisch 
Seine Schuppen schillern und glänzen im 
Licht, mit der die Sonne das Meer erhellt. Mit 
diesem Kleid ist der Regenbogenfisch das al-
lerschönste Tier im gesamten Ozean. Aber 
der schöne Meeresbewohner ist auch eitel 
und überheblich. So kommt es, dass er mit 
den anderen Fischen nicht teilen will – und es 
geht ihm Freund um Freund verloren. Erst mit 
Hilfe des weisen Oktopus überwindet der Re-
genbogenfisch seinen übermäßigen Stolz. Und 
siehe da, die Freunde von einst kehren freu-
dig wieder zu ihm zurück.

27. September                 Di | 20 Uhr
Lesung von Marianne Jungmaier
Sommernomaden
Von Land zu Land und dazwischen treibt sich 
die (Ich-)Erzählerin umher, im-
mer auf der Suche nach dem 
Woanders. Sie feiert Partys 
in der Wüste Kaliforniens, 
verliebt sich in Indien (in ei-
nen Kroaten) und begibt 
sich auf Selbsterfahrung in 
den Urwald Brasiliens. 
Nicht die Orte sind es, die 
sie (und den Leser) faszinieren, sondern die 
Menschen, die ihr auf ihrer Weltreise begeg-
nen. Genau wie sie selbst sind sie Suchende, 
Freigeister, Einsame – und Liebende. Marian-
ne Jungmaier ist gebürtige Linzerin. Heute 
lebt und arbeitet sie in Berlin.

8

Für das Caritas-Lerncafé der Pfarre Steyr-Tabor werden ab September Freiwillige 
gesucht, die Kinder von 6 bis 15 Jahren am Nachmittag betreuen möchten.
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Wertsicherung
Juni 2016
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Mai..............................................................................................101,0
Juni.............................................................................................101,1

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Mai..............................................................................................111,8
Juni.............................................................................................111,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Mai..............................................................................................122,4
Juni.............................................................................................122,5

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Mai..............................................................................................135,3
Juni.............................................................................................135,5

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Mai..............................................................................................142,4
Juni.............................................................................................142,6

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Mai..............................................................................................186,2
Juni.............................................................................................186,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Mai..............................................................................................289,5
Juni.............................................................................................289,8

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Mai..............................................................................................508,0
Juni.............................................................................................508,5

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Mai..............................................................................................647,3
Juni.............................................................................................647,9

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Mai..............................................................................................649,4
Juni.............................................................................................650,1

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Mai..........................................................................................4.901,8
Juni.........................................................................................4.906,7

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Mai..........................................................................................4.830,8
Juni.........................................................................................4.835,6

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Mai..........................................................................................5.687,6
Juni.........................................................................................5.693,2
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Steyrer Trinkwasser ist einwandfrei
Überprüfung bestätigt hohe Qualität

 Das in den Brunnenfeldern Dietach und 
Tinsting geförderte Trinkwasser wird – 

gemäß den Bestimmungen der Trinkwasser-
verordnung – regelmäßig durch die Agentur 
für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
(AGES) auf einwandfreie Qualität untersucht. 
Die im Mai dieses Jahres durchgeführten Un-
tersuchungen bestätigen eine ausgezeichnete 
Qualität des Steyrer Trinkwassers. 

Aktuelle Ergebnisse (Information gem. § 6 
Trinkwasserverordnung; die Proben stammen 
von der Entnahmestelle Wehrgrabengasse 22, 
Volksschule Wehrgraben):

Andere Parameter (informativ): 
Eisen (Fe): <0,030 mg/l (max. 0,200 mg/l)
Mangan (Mn): <0,010 mg/l (max. 0,050 mg/l)
Leitfähigkeit: 463 µS/cm (max. 2500 µS/cm)

Weitere Untersuchungs-Parameter findet man 
auf www.stadtbetriebe.at/wasser÷Downloads.

8

 
Parameter gem. Trinkwasserverordnung 
Anhang I, Teil B 
 Ergebnis PW – 

Grenzwert 
Antimon <2,00 µg/l max. 5,00 µg/l 
Arsen <2,00 µg/l max. 10,00 µg/l 
Benzol <0,30 µg/l max. 1,0 µg/l 
Benzo(a)pyren <0,01 µg/l max. 0,01 µg/l 
Blei <2,00 µg/l max. 10,00 µg/l 
Bor <0,05 µg/l max. 1,0 µg/l 
Cadmium <1,00 µg/l max. 5,00 µg/l 
Chrom <5,00 µg/l max. 50,00 µg/l 
Cyanid <0,01 mg/l max. 0,05 mg/l 
1,2-Dichlorethan <0,2 µg/l max. 3,0 µg/l 
Fluorid <0,15 mg/l max. 1,5 mg/l 
Kupfer 0,005 mg/l max. 2,0 mg/l 
Nickel <5,0 µg/l max. 20,0 µg/l 
Nitrit <0,01 mg/l max. 0,10 mg/l 
Summe PAK <0,10 µg/l* max. 0,10 µg/l* 
Quecksilber <0,20 µg/l max. 1,0 µg/l 
Selen <2,00 µg/l max. 10,0 µg/l 
Tetrachlorethen 
u. Trichlorethen 

<0,3 µg/l* max. 10,0 µg/l* 

Trihalomethane 
insgesamt 

<0,3 µg/l* max. 30,0 µg/l* 

Uran 1,12 µg/l max. 15,0 µg/l 
*Summe der Konzentrationen der spezifizierten 
Verbindungen 

 
Andere Parameter (informativ):  
Eisen (Fe): <0,030 mg/l (max. 0,200 mg/l) 
Mangan (Mn): <0,010 mg/l (max. 0,050 mg/l) 
Leitfähigkeit: 463 µS/cm (max. 2500 µS/cm) 
 
Weitere Untersuchungs-Parameter findet man auf www.stadtbetriebe.at/wasser  Downloads. 
 
 
 

Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz-
weiß, 3 Jahre alt; Fundtier-Nr. 8198

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun geti-
gert mit rot, 3 Monate alt; Fundtier-Nr. 
8277

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schildpatt,  
4 Monate alt; Fundtier-Nr. 8283

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz mit 
weißem Brustfleck, 4 Monate alt; Fund-
tier-Nr. 8284

 7 Ratte, weiblich, braun-weiß, 6 Monate 
alt; Fundtier-Nr. 8287

 7 Ratte, weiblich, schwarz-weiß, 6 Monate 
alt; Fundtier-Nr. 8288

 7 Ratte, männlich, braun mit weißen Pfo-
ten, 5 Monate alt; Fundtier-Nr. 8308

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor,  
4 Monate alt; Fundtier-Nr. 8345

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, silber geti-
gert, 1 Monat alt; Fundtier-Nr. 8368

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau Räder, 
3 Monate alt; Fundtier-Nr. 8378

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 
8 bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 
20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für 
Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/
6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

 
 
 

Parameter Ergebnis IPW – 
Richt- 
Wert 

PW – 
Grenz-
Wert 

Nitrat 13,1 mg/l – max.  
50,0 mg/l 

Pestizidwirk-
stoffe und 
relevante 
Metaboliten 

0,06 µg/l – 0,50 µg/l 

ph-Wert 7,52 6,5–9,5 – 
Gesamt- 
Härte 

15,0 °dH – – 

Carbonat- 
Härte 

13,0 °dH – – 

Kalium 1,6 mg/l – – 
Calcium 71,7 mg/l – – 
Magnesium 22,0 mg/l – – 
Natrium 5,2 mg/l max.  

200,0 mg/l 
– 

Chlorid 12,4 mg/l max.  
200,0 mg/l 

– 

Sulfat 21,7 mg/l max.  
750,0 mg/l 

– 

 

Fundtiere



KARIBISCHES MEER - INKL. RÜCKFLUG

GRUPPENREISE AB STEYR

ZAUBERHAFTES MITTELMEER

Costa Magica, 30.11. - 16.12.2016

Costa Diadema, November 2016 - März 2017

6 oder 7 Tage im Winter 2016/17

AB € 289,- P.P.

Tag Hafen An Ab
Savona (Italien) - 17:00

1 Marseille (Frankreich 08:00 17:00
2 Barcelona (Spanien) 09:00 19:00
3 Palma de Mallorca (Balearen) 08:00 17:00
4 Erholung auf See - -
5 Rom - Civitavecchia (Italien) 08:00 19:00
6 La Spezia - Florenz (Italien) 09:00 20:00
7 Savona (Italien) 07:00 -

Tag Hafen An Ab
1 Savona (Italien) - 18:00
2 Marseille (Frankreich) 08:00 17:00
3 Barcelona (Spanien) 08:00 18:00
4 Erholung auf See - -
5 Málaga (Spanien) 08:00 18:00
6 Erholung auf See - -
7 Teneriffa (Kanarische Inseln) 14:00 20:00
8 - 13 Erholung auf See (6 Tage) - -
14 St. Lucia (Antillen) 09:00 19:00
15 Barbados (Antillen) 08:00 19:00
16 Martinique (Antillen) 08:30 21:00
17 Guadeloupe (Antillen) 08:00 -

16 Tage von Savona nach Guadeloupe

AB € 1.379,- P.P.

Limitiertes Kontingent auf diesen Sonderpreis
Einzelkabinenzuschlag nur 30%
Bus ab/bis Savona nur € 199,-/Person
Parkplatz im Hafen Savona buchbar ca. € 12,-/Tag

inkl. Rückfl ug nach Wien
Kein Einzelkabinenzuschlag!

Limitiertes Kontingent auf diesen Sonderpreis
Bustransfer Steyr-Savona/Wien-Steyr auf Anfrage!

Reisebüro Armbrüster GmbH
Leopold-Werndl-Straße 46, 4400 Steyr
Tel.: +43 7252 44 200 | Email: offi ce@armbruester.at

INFORMATIONEN UND BUCHUNGEN BEI:

www.armbruester.at
Reiseveranstalter: Costa Kreuzfahrten Costa Crociere S.p.A. 





Freude am Fahren

Der neue 
BMW 225xe 
Active Tourer

www.bmw.at

VEREINTE KRÄFTE.
DER NEUE BMW 225xe ACTIVE TOURER PLUG-IN HYBRID.

BMW 225xe iPerformance Active Tourer: 100 kW (136 PS) , Kraftstoffverbrauch gesamt 2,1 l/100 km, CO2-Emission 49 g/km.
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Prof.-Anton-Neumann-Straße 4, 4400 Steyr
Tel.: 0 72 52/80 9 88, info@knoebl.bmw.at
www.knoebl.bmw.at

n16-f45edrive-1-knoebl-187x130_1_vb.indd   1 02.08.16   09:01



„Cafe Inge”
Werner-von-Siemens-Straße 11

4400 Steyr, Mobil 0 699 / 106 644 95

Bei uns bekommen Sie kleine Imbisse,
sowie Mehlspeisen vom Konditor.
Wir verfügen über 50 Sitzplätze im Cafe
und ca. 30 Plätze im Garten.
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag von 9.00 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage geschlossen



. . . ein starkes Stück Stadt 323  Seite 23

 7 Besonders im Dachstuhl und bei Dippel-
baumdecken und Holztramdecken auf 
Feuchteschäden, Pilze und Schädlingsbefall 
achten.

 7 Achten auf Risse, Abplatzungen, Salzaus-
blühungen, feuchte Stellen, dunkle Schlie-
ren und Algenbewuchs an Wänden, De-
cken und Gewölben.

Kontakt
Bei Fragen zum schützenswerten Altbau sind 
die Mitarbeiter der Fachabteilung für Altstadt-
erhaltung, Denkmalpflege und Stadterneue-
rung (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7) gerne für Sie da. Kontakt: Tel. 07252/575-
279, E-Mail: altstadterhaltung@steyr.gv.at

Quellen: Der Altbau von Ottfried Rau und Ute Braune, 
Denkmalpflege Information 2002 vom Bayerischen Landes-
amt für Denkmalpflege

 7 Inspektion der gesamten Fassadenoberflä-
che auf Risse, schadhafte Abdeckungen, 
Durchfeuchtung, Versalzung, Bewuchs, 
Auswaschungen, Absprengen von Putz- 
und Steinteilen durch Frost oder Rost. Die 
Sockelzone ist häufig von aufsteigender 
Feuchtigkeit, Spritzwasser und Versalzung 
betroffen. Ausbesserungsarbeiten am So-
ckel müssen auf jeden Fall durch einen 
Fachmann erfolgen.

 7 Regelmäßige Wartung bei Fenstern und 
ausreichende Lüftung. Schädliche Maßnah-
men, wie das Nicht-Verschließen der Au-
ßenflügel bei Wind und Wetter, Anschrau-
ben von Fensterstock-Flügeln, Verwenden 
falscher Anstriche sowie aggressiver Reini-
gungsmittel und das Nicht-Öffnen von 
Fenstern sowie das Dauerkippen vermei-
den. Die Oberflächen von Holzfenstern mit 
geeigneten Materialien streichen und den 
Zustand der Kittfugen regelmäßig überprü-
fen.

Vorsorge, Pflege, 
Wartung von  
historischen Bauten 
Teil 2

 Zusammenfassend zum Artikel in der 
Juli-Ausgabe des Steyrer Amtsblattes: 
Durch kontinuierliche Beobachtung und 

ausreichende Vorsorge werden Schäden ver-
hindert und Kosten gespart. 

Zu den Pflege- und Vorsorgemaß- 
nahmen zählen folgende Punkte:

 7 Regelmäßiges und richtiges Lüften verhin-
dert das Ansammeln von überschüssiger 
Feuchtigkeit und das Entstehen von Kon-
densat, das Schimmelbildung begünstigt.

 7 Im Freien stehende Skulpturen, Reliefs, Epi-
taphien, Wandmalereien usw. benötigen 
einen ausreichenden Bewitterungsschutz. 

 7 Intakte Wasserableitung: Das anfallende 
Regenwasser muss vom Gebäude wegge-
leitet werden. Regenrinnen, Fallrohre, Rin-
nenkästen und Überläufe müssen frei von 
Verschmutzung sein. Einmal jährlich sollen 
Dachrinnen von Blättern und Humusresten 
befreit werden. Schadhafte Verblechungen 
im Attikabereich, bei Fensterverdachungen, 
an Gesimsen, Fensterbänken u. ä. müssen 
repariert werden. Feuchte Flecken und klei-
ne Risse an der Wand im Bereich von 
Dachrinnen oder Verblechungen deuten 
auf Wasserschäden durch defekte oder 
unsachgemäße Befestigung hin.

 7 Direkte Sonneneinstrahlung auf Holz oder 
Gemälde führen zum Ausbleichen und Ver-
spröden. 

 7 Vogel- und Fledermauskot verschmutzt  
und verätzt Oberflächen in Innenhöfen,  
an Fassaden oder auf dem Dachboden. 
Vogelschutzgitter oder -stacheln, akusti-
sche und elektronische Signale sowie 
Raubtiere (z. B. Falken) können dabei Ab-
hilfe leisten.

 7 Einfriedungen auf intakte Mauerkronen, 
starken Bewuchs, Putzschäden und Aus-
waschungen sowie den Fugenzustand der 
Wandflächen und im Geländeanschnitt 
jährlich überprüfen. 

 7 Undichte Stellen auf dem Dach beseitigen. 
Überprüfen der Dachdeckung auf fehlende 
Dachziegel, Leckagen in der Verblechung, 
Anschlüsse zwischen Dachdeckung und 
Kaminen, Gaupen u. ä. 

Regelmäßige Wartung verhindert irreparable Schäden an Fassade und Dach.

Denk
Mal
Stadt
Steyr
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arbeitern und KZ-Häftlingen wird anhand von 
Fotos, Dokumenten, Zeichnungen, Originalge-
genständen und persönlichen Berichten an-
schaulich vermittelt und geschichtlich einge-
bettet. Im Fokus stehen zudem der Wider- 
stand gegen Nationalsozialismus und der Um-
gang mit der NS-Vergangenheit nach 1945. 
Öffentliche Führungen jeden Samstag um  
15 Uhr; Treffpunkt beim Museum Arbeitswelt; 
Anmeldung unter Tel. 07252/77351-0 oder 
anmeldung@museum-steyr.at. Preis: 9 Euro. 
Für Einzelbesucher ist der Stollen am Do,  
8. September, von 14 bis 17 Uhr geöffnet.  
Eintritt: 7 Euro. Infos: www.museum-steyr.at. 

Bis 18. Dezember  Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus
Mit der Ausstellung wird nun für wenige Mo-
nate versucht, die gesamte Geschichte der 
systematischen Ausbeutung und ihrer Folgen 
nach 1945 darzustellen Mehr als 60 repräsen-
tative Fallgeschichten bilden den Kern der 
Ausstellung. Thematisch reichen sie von der 
entwürdigenden Arbeit politisch Verfolgter in 
Chemnitz bis hin zur mörderischen Sklavenar-
beit von Juden in der besetzten Sowjetunion 
und dem Zwangsarbeiteralltag auf einem Bau-
ernhof in Niederösterreich oder in der Rüs-
tungsindustrie in Steyr. Die Geschichten sind 
ebenso wie rund 450 gezeigte Dokumente 
und Fotos das Ergebnis von akribischen, inter-
nationalen Recherchen in öffentlichen und pri-
vaten Archiven. Eine Besonderheit sind zu-
dem die Medienstationen mit Berichten von 
38 Zeitzeuginnen und Zeitzeugen. Öffentliche 
Führungen: jeden Sa um 11 Uhr. Eintritt: 9 Eu-
ro. Anmeldungen unter Tel. 07252/77351-0 
oder anmeldung@museum-steyr.at. 
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
Themen-Vielfalt
In der Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr zeigen die Foto-Bundesmeis-
ter 2015 ihre prämierten Werke. Der Eintritt ist 
frei.

16. September bis 30. Oktober
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Robert Schoeller: Portraits, 
Realistische und Abstrakte Werke
Der österreichische Künstler, der in Amerika 
als Portraitmaler äußerst erfolgreich ist, zeigt 
auf drei Etagen eine große Auswahl seiner 
Werke. Vernissage: Do, 15. September, 19 Uhr

Bis Ende August 
Do und Fr | 14–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr 
oder auf Anfrage unter Tel. 0664/3823191

Kunsthandel Pohlhammer, Gleinker Gasse 32
Stammes-Kunst – Tribal Art
Die Steyrerin Frieda Pohlhammer widmet sich 

Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
Landeskrankenhaus Steyr, Außenbereich
Freiraum-Ausstellung
Geschichten zur Geschichte
Interessante Geschichten aus dem 100-jähri-
gen Bestehen des Krankenhauses werden an-
hand von 22 Schautafeln in der Freiraum-Aus-
stellung gezeigt. Sie hält geschichtsträchtige 
Ereignisse in Wort und Bild fest. Auch ein 
Blick in den Luftschutzstollen ist möglich. Der 
rund 400 Meter lange und fünf Meter breite 
Stollen wurde 1943 durch KZ-Häftlinge er-
baut. Durch die drei Eingänge suchten wäh-
rend der Kriegsjahre Patienten, Mitarbeiter, 
aber auch Einwohner Schutz vor Bomben. In 
den Jahren danach diente der Stollen haupt-
sächlich als Lagerraum und Erdkeller für das 
Gemüse aus krankenhauseigenem Anbau. In-
formationen und den Rundgangs-Plan zum 
Herunterladen findet man auf www.lkh-steyr.at 
 Über uns  Freiraumausstellung. Die Plä-
ne liegen auch beim Portier sowie in den Ein-
gangsbereichen der Häuser auf.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Ein 140 Meter langer Stollen ist Schauplatz 
der Ausstellung. Der Weg beginnt bei den Kri-
sen der 1930er-Jahre, dem „Anschluss“ 1938 
und dem Ausbau der Steyr-Werke zu einem 
führenden Rüstungskonzern. Schwerpunkt der 
Ausstellung ist das zerstörerische Zusammen-
wirken von NS-Eroberungspolitik und 
Zwangsarbeit. Das Schicksal von Zwangs- 

Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di–So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Ausstellungen im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis Februar 2017 
Sonder-Ausstellung
Anklopfen 
Vorstellung einer verschwundenen 
Kulturtechnik: Die Türklopfer-
Sammlung von Ing. Erich Hackl
Die Sammlung umfasst rund 300 Türklopfer. 
Nahezu alle Klopfer sind aus dem Raum Steyr 
und meist aus dem 18. Jahrhundert. 

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27

Journal
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Die Marktschreier vom Hamburger Fischmarkt machen wieder Station in Steyr. Mit ihren losen Mundwerken sorgen sie 
von 1. bis 4. September auf dem Wieserfeldplatz für Stimmung. 
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frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. 

26. August  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert 
mit dem Musikverein Reichraming
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

27. August  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 24. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer zum Besuch der Lamberg’schen 
Bibliothek und zu einem Rundgang durch die 
historische Altstadt von Steyr ein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte. 

28. August  So | 9–13 Uhr
Ersatztermin bei Regen: 4. September
Zwischenbrücken
Life-Radio-Brücken-Picknick
Life Radio macht die Enns- und Steyrbrücke 
(Zwischenbrücken) grasgrün. Der Verkehr hat 
dann Pause, zwischen 9 und 13 Uhr gibt es 
ein gemütliches Picknick auf gelben Decken 
und mit Musik. Silli und Andy von der „Hopp 
Hopp – Aussi Aussi Show“ werden auch da 
sein. Die Decken für maximal fünf Personen 
kann man „nur“ gewinnen. Online auf www.
liferadio.at sowie zwischen 8. und 24. August 
auch direkt bei Life Radio on air. Die Gewin-
ner werden verständigt. Infos: www.liferadio.at

Ulli Bäer, Harry Stampfer, Harald Fendrich und 
Gary Lux. Unterstützt werden sie von R***ING 
ALLSTARS – einer Band, die extra für diese 
Veranstaltung zusammengestellt wurde: Sabi-
ne Stieger (Global Kryner), Birgit Denk (Denk 
mit Kultur), Roman Gregory (Alkbottle) und 
Andie Gabauer (Hot Pants Road Club). 

19. August  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert 
mit dem Musikverein Sulzbach
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

19./20. August  Fr, Sa | 19 Uhr
Innenhof Citykino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Open-Air-Kino 2016
Programm: Fr, 19. August: Hotel Rock’n’Roll; 
Sa, 20. August: Die fast perfekte Welt der 
Pauline. Eintritt: 9 Euro (Vorverkauf: 2 Euro 
Ermäßigung). Kartenvorverkauf: an der Kino-
kassa, freie Platzwahl. Bei Schlechtwetter wer-
den die Filme zur selben Zeit im Citykino ge-
spielt. Infos: www.citykino-steyr.at, Tel. 07252/ 
42183

20. August  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 3. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser auf dem Stadtplatz und in Steyr-
dorf verfügen über verborgene Innenhöfe aus 
der Spätgotik oder Renaissance. Sie ziehen 
die Besucher in ihren Bann und laden zum 
Entspannen ein. Mancherorts überraschen 
musikalische Einlagen. Anmeldung bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 

wieder der Kunst: In ihrer neuen Galerie sind 
neben der Stammes-Kunst-Ausstellung auch 
Werke aus dem 19. Jahrhundert bis hin zu in-
teressanten zeitgenössischen Objekten der 
Gegenwart zu sehen. 

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 19,50 Euro pro Person, Anmeldung  
unter Tel. 07252/53067

Jeden Do und Sa  20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa  16 Uhr
Geführte E-Bike-Genusstour 
„Mostdorfbauer“
Dauer: ca. 4 Stunden, ca. 25 km, 290 hm; Kos-
ten: 30 Euro pro Person (exkl. Jause beim 
Mostdorfbauern). Anmeldungen bis 18 Uhr 
am Vortag unter Tel. 0676/5646261 oder auf 
www.emobility.co.at

Jeden Sa und So 
Fahrten mit der Steyrtal-
Museumsbahn
August: Sa ab Steyr Lokalbahnhof um 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 12 und 17 Uhr. So 
ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
September: Sa und So ab Steyr Lokalbahnhof 
um 10, 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 
8.30, 12 und 17 Uhr. 
Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich
Treffpunkt: Segway base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Infos auf 
www.segway-in-steyr.at

19. August  Fr | ab 18 Uhr
Stadtplatz Steyr
Benefizkonzert mit WIR 4
Die „Six Pack Wirte“ organisieren das Konzert 
auf dem Stadtplatz, der Lions Club Innerberg 
sorgt für den Charity-Gedanken. Der Gesamt-
erlös der Veranstaltung wird für dringend be-
nötigte Kinderrehabilitations- und Pflegehilfs-
mittel verwendet. Auf dem Programm steht 
ein musikalischer Streifzug durch die österrei-
chische Musikgeschichte. WIR 4 – das sind 

J
o
u
rn

al
Fo

to
: O

rb
is

 Q
ua

rt
et

t

Am 8. September findet in der Marienkirche ein Benefizkonzert mit dem Orbis Quartett statt. Beginn ist um 20 Uhr.
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hige Zukunftsperspektiven in Österreich, Euro-
pa und der ganzen Welt mit P. Bernhard 
Vošicky vom Stift Heiligenkreuz und P. Brian 
Fernandes, Pfarrer von Steyr-St. Michael, führt 
von der Mariensäule bei der Stadtpfarrkirche 
zur Marienkirche, weiter über Zwischenbrü-
cken zur Michaelerkirche. Hier findet um 20 
Uhr die Abschlussmesse statt.

8. September  Do | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Benefizkonzert 
mit dem Orbis Quartett
Programm: W. A. Mozart – Streichquartett C-
Dur, KV 465; L. v. Beethoven – Streichquar-
tett f-Moll, op. 95; F. Schubert – Streichquar-
tett d-Mol, D 810. Karten zu 15 Euro (Abend- 
kassa 17 Euro) gibt es per E-Mail an office@
steyr-touristik.at oder unter Tel. 0676/9165165. 
Eine Benefizveranstaltung des Club 41 Styria 
im Rahmen des Kalkalpen-Kammermusik-Fes-
tivals in Zusammenarbeit mit der European 
Chamber Music Academy. Der Erlös kommt 
karitativen Zwecken zugute.

10. September  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 17. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema wird der Werdegang von der Waf-
fenfabrik bis zur Industrie der Gegenwart in 
der Zeit der Globalisierung sein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte. 

10. September  Sa | 14–22 Uhr
Stadtplatz, Grünmarkt, Enge Gasse, 
Schwechaterhof

sich Hochwasser- und Gewässerschutz ver-
einbaren?; Ille Gebeshuber (TU Wien) – Bio-
nik oder was wir von der Natur lernen kön-
nen; Gudrun Schindler (Jane Goodall Institut) 
– Schimpansen, unsere nächsten Verwandten; 
Bernhard Schön (Land OÖ) – Die Rolle des 
Bibers als Landschaftsgestalter in OÖ. Der 
Eintritt ist frei, 
Anmeldung unter info@kinderuni-ooe.at

1. bis 4. September  Do–So
Do–Sa | 10–22 Uhr, So | 11–20 Uhr

Wieserfeldplatz
Hamburger Fischmarkt
Die Marktschreier machen wieder Station in 
Steyr. Mit ihren losen Mundwerken sorgen sie 
für Stimmung. 

3. September  Sa | 9–13 Uhr
weiterer Termin: 1. Oktober
Steyrer Au
Naturschauspiel 2016
Im Atelier der Natur
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 
Materialien lernen die Teilnehmer die Res-
sourcen der Umwelt besser kennen. Sie er-
fahren, woher diese kommen und erleben die 
Vielfalt von Farben und Formen und die 
Schönheit der Natur. Infos und Anmeldung: 
www.naturschauspiel.at

4. September  So | ab 8.30 Uhr
ÖAMTC-Dienstleistungszentrum Gleink
Oldtimer-Treffen
Die Ortsgruppe Steyr des OÖAMTC veran-
staltet ein internationales Oldtimer-Treffen mit 
einer Sternfahrt für Autos und Motorräder. 
Für Puch/Fiat 500 gibt es eine Sonderwer-
tung. Anfragen und Anmeldung: Tel. 0677/ 
62116220 oder oeamtc.ortsgruppe.steyr@
gmail.com

8. September   Do | 19 Uhr
Treffpunkt: bei der Stadtpfarrkirche
Bittprozession
Die Bittprozession für den Frieden und tragfä-

28. August  So | 9–13 Uhr
Atelier und Skulpturenpark im Bürgerspital, 
Michaelerplatz 1
Besuchen, erfahren, entdecken

Petra Hochgatterer (Foto) öffnet ihr Atelier 
samt Skulpturenpark. In den mehr als 500 m² 
großen Ausstellungsräumlichkeiten in histori-
schen Gemäuern lassen sich die Kunstobjekte 
intensiv erleben. Bei einer spannenden und 
unterhaltsamen Führung begleitet die Künstle-
rin die Besucher durch die Ausstellung.

28. August  So | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Int. Musiksommer auf Schloss Rosenegg
Schlusskonzert
Martin Münch am Flügel spielt Werke von 
Glasunow, Reger und Satie. Karten gibt es  
unter Tel. 07252/46551 oder an der Abend-
kassa.

29. August  Mo | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
KinderUniSteyr
Wissensverkostung
Die Wissensverkostung 
für interessierte Erwach-
sene steht heuer unter 
dem Motto „Mensch-Natur-Beziehungen“. 
Sechs ausgewählte KinderUni-Dozenten ge-
ben in Kurzvorträgen Einblicke in ihre For-
schungsarbeit: Gudrun Pflüger (European Wil-
derness Society) – Der böse Wolf – nach- 
plappern oder vordenken?; Dominik Dachs 
(ÖBF/NP Kalkalpen) – Kann man Hirsche len-
ken? Wildtiermanagement im NP Kalkalpen; 
Maria Baumgartner (BOKU Wien) – Lassen 

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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Die Ortsgruppe Steyr des OÖAMTC veranstaltet ein internationales Oldtimer-Treffen mit einer Sternfahrt für Autos und 
Motorräder am 4. September. Für Fiat 500 gibt es eine eigene Wertung.
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pfarrkirche. Preis: 10 Euro
Sa, 24. 9., 19.30 Uhr, Altes Theater: Franz 
Schubert und seine Vorgänger – mit dem  
Mozart-Ensemble der Volksoper Wien: Hans-
georg Schmeiser (Flöte), Alexander Burggas-
ser (Violine), Peter Sagaischek (Viola) und 
Christophe Pantillon (Violoncello). Eintritt: 
25/20/16 Euro
So, 25. 9., 9.30 Uhr, Stadtpfarrkirche: Deut-
sche Messe von Franz Schubert mit dem 
Schubert Art Ensemble. Eintritt: freiwillige 
Spenden
So, 25. 9., 11 Uhr, Schwechaterhof: Früh-
schoppen – Anstich des Schubert-Biers so-
wie musikalische Weisen vom MV Aschach/
Steyr. Eintritt: freiwillige Spenden. 
Karten sind ab 1. September im Tourismusbü-
ro im Rathaus (Tel. 07252/53229) erhältlich. 
Infos: www.schubertatsteyr.at

6. Oktober  Do | 10–16 Uhr
Stadtsaal Steyr
Seniorentag mit Information und 
Unterhaltung
Der Gesundheits- und Sozialservice sowie die 
Fachabteilung für Soziale Dienste des Magist-
rates organisieren wieder einen Informations-
tag rund um das Thema „Gut betreut älter 
werden in Steyr“. Dabei werden Steyrer Ein-
richtungen, Organisationen und Vereine, die in 
der Seniorenbetreuung tätig sind, sich und ih-
re Leistungen vorstellen. Bürgermeister Ge-
rald Hackl und Stadtrat Dr. Michael Schoder-
mayr werden die Gäste um 14 Uhr begrüßen. 
Im Anschluss daran findet der bereits traditio-
nelle Seniorentag mit musikalischer Unterhal-
tung statt. Das Duo „Take 2“ wird für ein ab-
wechslungsreiches Programm sorgen. 
Kostenlose Eintrittskarten dafür sind ab Di,  
6. September, beim Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

8

überlisten? Karten zu 4,60 Euro gibt es in al-
len oö. Raiffeisenbanken.

17./18. September Sa, So | 17 Uhr
Stadttheater Steyr
ANA – Im Namen Asgards
Die Linzer Musicalschule Schnuppdi-Starwalk 
präsentiert ein Musical für die ganze Familie. 
Inhalt: Einer Zeit, die von Leid und Hunger ge-
prägt ist, entwachsen zwei außergewöhnliche 
Kinder: Ana, der die Macht der Unendlichkeit 
innewohnt, und Ida, die den Wandel der Zeit 
in sich trägt. Zusammen sollen sie die Welt 
heilen. Doch, wie so oft, streben die Men-
schen nur nach der offensichtlich glanzvollen 
Macht, der Unendlichkeit, und vergessen da-
bei auf das ausgleichende Gegenstück.  
Tickets und Infos: www.ana-im-namen- 
asgards.com oder Tel. 0732/341709

21. September  Mi | 20 Uhr
Citykino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Kabarett mit Florian Kaufmann 
und Therese Herberstein 
Stadt.Land.Flucht

Die beiden Kabarett-Newcomer Florian Kauf-
mann und Therese Herberstein (Gewinner des 
Grazer Kleinkunstvogels und des Publikums-
preises 2015) präsentieren ihr erstes Pro-
gramm. Karten zu 12,50 Euro gibt es auf www.
fso-events.at oder bei Ö-Ticket.

Vorschau
23. bis 25. September  Fr–So

Altes Theater Steyr, Stadtpfarrkirche, 
Schwechaterhof
Schubert@Steyr 2016
Fr, 23. 9., 19.30 Uhr, Altes Theater: Eröff-
nungskonzert mit Vincent Schirrmacher – 
Lieder und Arien von Franz Schubert. Am  
Klavier: Wolfgang Fritzsche. Eintritt: 25/20/16 
Euro
Sa, 24. 9., 14 Uhr, Vorplatz Marienkirche: Auf 
den musikalischen Spuren großer Komponis-
ten in Steyr – geführter Rundgang. Eine 
Klang-/Zeitreise zu besonderen Plätzen mit 
abschließendem Orgelkonzert in der Stadt-

Lange Nacht der Blasmusik
Auf dem Programm steht Blasmusik in allen 
Facetten – Marsch-Shows, Böhmisch-
Mährisch, Blechblasmusik, Jugendblasorches-
ter, traditionelle Tanzlmusi und mehr. Ab 14 
Uhr treten die verschiedenen Gruppen an den 
Schauplätzen auf, ab 16.30 Uhr marschieren 
die Gruppen musizierend in Blöcken auf den 
Steyrer Stadtplatz, um 19 Uhr folgt dann das 
Gesamtspiel aller 34 teilnehmenden Musikka-
pellen beim Festakt auf dem Stadtplatz und 
um 19.45 Uhr das „Grande Finale“ mit den 
Gruppen „Brassilikum“, „Pleiten, Blech und 
Pannen“, „maehrBLECH“ und den „Damberg 
Lumpen“.

10. September  Sa | 20 Uhr
Pfarrzentrum Steyr-Münichholz
Kabarett: Best of Kammerhofer

Mehr als 12 Stunden Kammerhofer in konzen-
trierten 111 Minuten. Walter Kammerhofer 
präsentiert die Höhepunkte seiner gesammel-
ten Werke, die besten Witze aus „Echt guat“, 
die lustigsten Szenen aus ORF-Sommerkaba-
retts und jede Menge Unerwartetes. Karten 
zu 16 Euro (Abendkasse 18 Euro) gibt es un-
ter Tel. 0676/7162313, in der Bibliothek Steyr-
Münichholz und in den Münichholzer Trafiken. 

14. September  Mi | 15 Uhr
Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Kasperl und die 
verzwickte Geburtstagsfeier

Kasperl ist zur Ge-
burtstagsfeier bei 
der Prinzessin Oh-
Wie-Schön im 
Schloss eingela-
den. Da die Hexe 
Zwiderwurz’n nicht 
eingeladen ist, will 
sie die Geburts-
tagsfeier stören 
und die Geschen-
ke stibitzen. Kann 
Kasperl die Hexe 
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Die Linzer Musicalschule Schnuppdi-Starwalk präsentiert 
ein Musical für die ganze Familie. ANA – Im Namen As-
gards wird am 17. und 18. September im Stadttheater auf-
geführt.
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Die EGKF-Karate-EM 2016 findet in Steyr statt

 Die ASKÖ Karate Steyr und die ASKÖ Ka-
rate Kirchdorf richten von 16. bis 18. Sep-

tember dieses Jahres die 18. EGKF-Karate-
Europameisterschaft in der Steyrer Stadthalle 
aus. Etwa 400 Sportlerinnen und Sportler aus 
20 teilnehmenden Ländern Europas werden 
erwartet. Es haben sich z. B. bereits Mann-
schaften aus Italien, Belgien, der Ukraine, Bul-
garien und Lettland angekündigt.

Erstmals Sportler mit 
Beeinträchtigung am Start
Die Europameisterschaft umfasst alle Alters-
klassen von den Jüngsten in der U10 über die 
Allgemeine Klasse bis hin zu den sogenann-
ten Meisterklassen, die von Senioren mit 
Schwarzgurtgraduierung bestritten werden. 
Erstmals werden auch Behindertenkategorien 
wie z. B. Rollstuhlkarate in die Europameister-
schaft integriert.
Steyr ist die Heimat von Takeji Ogawa, dem 
japanischen Trainer des ASKÖ Karate Steyr, 
der als einer der ersten Japaner vor mehr als 
40 Jahren Karate nach Österreich gebracht 
und populär gemacht hat. Takeji Ogawa ist 
Träger des 9. DAN und ein in ganz Europa an-

gesehener Experte. Ogawa trainierte auch 
acht Jahre das österreichische Nationalteam. 
In Steyr gingen in den vergangenen Jahren 
Tausende durch seine Karate-Grundkurse. 
„Besonders erfreulich aus der Sicht der  
ASKÖ Karate Steyr ist, dass sich Dejvid 
Omerovic, seit 6 Jahren Mitglied im Steyrer 
Verein, für die EM qualifizieren konnte und im 
Bewerb Kumite U18 +76 kg starten wird“, 
sagt Erich Zeindlhofer, Obmann der ASKÖ 
Karate Steyr und hofft auf viele Zuseher wäh-
rend der Veranstaltung.
Einer der Höhepunkte der EM wird am Abend 
des 17. September eine EM-Party im Kultur-
haus Röda sein, bei der die Band “Feinkost“ 
aufspielen wird. Tina Berlinger, die aus Steyr 
stammende Sängerin der Band, hat viele Jah-
re in Steyr Karate trainiert. Sie war auch Mit-
glied des österreichischen Karate-National-
teams und gewann 1991 die EGKF-Europa-
meisterschaft in Lissabon, Portugal.
Infos zur Karate-EM: www.egkf2016.at oder 
www.facebook.com/egkf2016.

8

IT Experts Run auf der Sportanlage Rennbahnweg

 Die IT-Experts Austria organisieren gemein-
sam mit dem LAC Amateure Steyr den 1. 

IT Experts Run in Steyr. Am Mittwoch, 31. Au-
gust 2016, gehen erstmals IT-Experten in den 
etwa 5,7 Kilometer langen Kurs, der vier Run-
den auf der Rennbahnsportanlage Steyr ent-
spricht. Teilnahmeberechtigt sind alle IT-affinen 
Laufsportfreunde. „Jeder, der einen Computer 
oder ein Smartphone hat, ist ein IT-Experte 
und darf daher auch teilnehmen“, beschreibt 
Ing. Wolfgang Bräu, Sprecher der IT Experts 

Austria, die Teilnahmebedingungen. 

Alle Laufbegeisterten können sich ab sofort 
per E-Mail an steyr@wkooe.at oder telefo-
nisch unter 05/909095756 (WKO Steyr) an-
melden. Nennschluss ist am Freitag, 26. Au-
gust, 24 Uhr. Die Startgebühr beträgt 15 Euro 
und ist bei der Startnummernausgabe – am 
Renntag zwischen 16 und 17 Uhr im Rennbü-
ro zu begleichen. Nachnennungen sind bis ei-
ne Stunde vor dem Startschuss gegen eine 

Gebühr von 20 Euro möglich. 

Beim 1. IT Experts Run gibt es Wertungen in 
insgesamt sechs Klassen: U 20 (Jahrgänge 
1997 und 1998), AK (1987–1996), AK I 
(1986–1977), AK II (1976–1967), AK III 
(1966–1957) und AK IV (1956 und älter). Zu-
sätzlich gibt es eine Teamwertung für 3er-
Teams.

8

Termin      Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

20.–27. August Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg
FA Schule und Sport | ATSV Casa Moda Steyr Tennis

27. August     14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Satansbratens neben Sportheim Ennsleite
10. September     10 Uhr

    12 Uhr
Laufen Stadtgut-Steyr-Ultralauf-Event 3h- und 6h-Lauf und

KIDS-Run | ASKÖ Laufwunder Steyr
Im Stadtgut A1

17. September     10 Uhr Squash Stadtmeisterschaft im Squash
FA Schule und Sport | ASKÖ Styria Squash People

Tennishof Rottenbrunner

16.–18. September Karate Karate-Europameisterschaft |
EGKF European Championship | ASKÖ Karate Steyr

Stadthalle Steyr

17./18. September     14 Uhr Segeln Club-Cup-Regatta Herbst | SV Forelle Steyr Segeln Enns-Stausee Staning
18. September       9 Uhr Kanu Stadtmeisterschaft im Kanu-Slalom, Kanuregatta

FA Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu
Bootshaus, Kematmüllerstr. 1a

Sportterminkalender August/September

Veranstaltungsvorschau
1./2. Oktober Tanzen Österr. Meisterschaften Senioren Standard und Latein

Tanzsportklub Grün-Weiß Steyr
Stadthalle Steyr

19. November Boxen 17. Boxgala | ASKÖ Boxteam Steyr Stadthalle Steyr
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BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?
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                                    er die TECHNIK.
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ALLES UNTER
EINEM DACH!

BERATUNG
pLANUNG & vERkAUF

Ennserstraße 54a
4407 Steyr

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20
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1. Steyrer Seifenkistenrennen: Round Table und Club 41 
spenden 4000 Euro für Flüchtlinge

 Das am 5. Juni dieses Jahres in der Stey-
rer Altstadt erstmals veranstaltete Seifen-

kistenrennen war auch finanziell ein Erfolg. 
Die Veranstalter Round Table Club Steyr und 
Club 41 Steyr spendeten den Reinerlös von 
4000 Euro an das Wohnhaus für Flüchtlinge 
Maradonna.
Zur Erinnerung: Trotz Gewitterregens stürzten 
sich 23 Rennpiloten in Seifenkisten und Go-
karts die Pfarrgasse hinunter, um nach einer 
Steilkurve ins Ziel beim Bummerlhaus zu sau-
sen. Andreas Eckhart vom Team Wöwe wurde 
mit einem Lorbeerkranz zum Gesamtsieger 
gekürt. Die Damenwertung gewann Karin 
Mayr.

Schon im Vorfeld des Rennens wurde von 
den beiden Clubs beschlossen, den Reinge-
winn für die Betreuung von jugendlichen 
Kriegsflüchtlingen zu spenden. Kürzlich wurde 
der Scheck von 4000 Euro an Andrea Thieme, 
Leiterin des Jugend-Wohnhauses Maradonna, 
übergeben. Überbringer der hochwillkomme-

nen Spende waren Rennkoordinator Ulrich 
Reisinger, Round-Table-Präsident Seppi Stigler 
und Club-41-Präsident Harald Nusime.
Das Geld wird für Lehr- und Lernmittel für die 
derzeit 32 im Haus Maradonna wohnenden 
Jugendlichen aus Syrien, Somalia, Afghanis-
tan und anderen Krisenstaaten verwendet. 
Die 14- bis 18-Jährigen absolvieren in Steyr 

einen Basis-Ausbildungskurs, bei dem nicht 
nur Deutsch, Mathematik und andere Fächer 
trainiert werden, sondern auch Kochen. Ziel 
ist der Hauptschulabschluss, damit die Bur-
schen mit spätestens 18 Jahren eine Lehre 
absolvieren können.

8

Ulrich Reisinger (Rennkoordi-
nator), Seppi Stigler (Round 

Table Club Steyr), Andrea 
Thieme (Jugendwohnhaus 

Maradonna) und Harald Nusi-
me (Club 41 Steyr) bei der 
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Sportlegenden stoppen bei Radtour in Steyr

 30 Persönlichkeiten aus Sport, Wirtschaft, 
Politik und Tourismus nahmen im Juli an 

einer Österreich-Radrundfahrt teil. Unter ihnen 
Sportlegenden wie Stefan Eberharter, Rudi 
Mitteregger (dreifacher Sieger der Ö-Rund-
fahrt), Anton „Jimmy“ Steiner und Franz We-
ber. Neun Etappen mit bis zu 200 Kilometern 

täglich führten sie dabei zu den schönsten 
Plätzen Österreichs. Am 24. Juli machten die 
Teilnehmer auf der Strecke von Neuhofen an 
der Ybbs bis nach St. Wolfgang im Salzkam-
mergut Halt auf dem Steyrer Stadtplatz. Tou-
rismusdirektorin Eva Pötzl begrüßte die Trup-
pe. Veranstaltet wird die exklusive Tour vom 
Tirol Cycling Club unter der Organisation von 
Josef Margreiter, langjährigem Chef der Tirol 
Werbung.

8

Sportlegenden stoppten bei Radrundfahrt in Steyr – auf 
dem Foto (von links): Anton „Jimmy“ Steiner, Tourismusdi-
rektorin Eva Pötzl, Olympiasieger Stefan Eberharter, Franz 
Weber, Axel Naglich.

Landes-Ehrenzeichen für Steyrer Sportler und Funktionäre

 Sportliche Leistungen und Vereins-Engage-
ment wurden bei der Verleihung der Lan-

des-Sportehrenzeichen gleichermaßen gewür-
digt. 

Mit dem Landes-Sportehrenzeichen in Gold 
wurde Magistratsdirektor Dr. Kurt Schmidl ge-
ehrt. Steyrs Bürgermeister Gerald Hackl, er ist 
auch ASKÖ-Bezirksobmann, sagt: „Kurt 
Schmidl war viele Jahre Basketballer und 
auch Obmann des ASKÖ Basketballclubs 
Steyr. Er ist nach wie vor ehrenamtlich in un-
terschiedlichsten Funktionen für die ASKÖ 
aktiv.“
Das Silberne Ehrenzeichen wurde auch an 
Funktionär Walter Wieser vom ASKÖ Stock-
schützenverein Waldrandsiedlung verliehen. 

Das Landes-Sportehrenzeichen in Silber er-
hielten auch Jugend-Weltmeister Leonhard 
Wegmayr (ASKÖ Skibobclub Steyr), Stephan 
Schmutzer und Christian Austaller (ASKÖ 
Rackleton Verein Steyr) sowie die Trampolin-
springerin Anja Wallentin (Turnverein Steyr 
1861). 
„Allen Ausgezeichneten meinen herzlichen 
Glückwunsch. Vor allem aber danke ich jedem 
einzelnen für sein großes Engagement für die 
Vereine“, so Bürgermeister Gerald Hackl.

Magistratsdirektor Dr. Kurt Schmidl (Mitte) wurde mit dem 
Landes-Sportehrenzeichen in Gold ausgezeichnet, ihm gra-
tulierten ASKÖ-Präsident Fritz Hochmair (links) und Land-

tagsabgeordneter Wolfgang Stanek.
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Hilfe und Begleitung bei Brustkrebs
Speziell geschulte Schwestern für Betroffene

 Die Diagnose Brustkrebs ist ein Schock 
für die Betroffenen und führt unweiger-
lich zu einer Menge von Fragen und 

Ängsten. Im Landeskrankenhaus (LKH) Steyr 
fungieren nun zwei sogenannte „Breast Care 
Nurses“ (Pflegeexpertinnen für Brusterkran-
kungen) während der gesamten Behandlung 
als Ansprechpartnerinnen für Frauen mit Brus-
terkrankungen: Von der Diagnose über die 
Therapie bis hin zur Nachsorge. 

DGKS Claudia Nöbauer und DGKS Maria 
Perndorfer sind die Bindeglieder zwischen Pa-
tientinnen und den behandelnden Fachärzten, 
Psychologen, Sozialarbeitern, Therapeuten bis 
hin zu den Bandagisten. Sie begleiten er-
krankte Frauen von der Diagnose bis zur 
Rückkehr in ein neues Leben nach dem 
Krebs. „Durch den täglichen Umgang mit be-
troffenen Frauen haben wir gesehen, welch 
schweren Weg die Patientinnen oft gehen. Wir 
möchten sie auf diesem Weg begleiten und 
sie in dieser herausfordernden Zeit so gut wie 
möglich unterstützen“, sind sich die beiden di-

plomierten Gesundheits- und Krankenschwes-
tern und Pflegeexpertinnen für Brusterkran-
kungen am Landeskrankenhaus Steyr einig. 
Besonders wichtig ist es den beiden, auch die 

Angehörigen in die Gespräche miteinzubezie-
hen, um Patientin und Angehörige gut durch 
die verschiedenen Phasen der Behandlung zu 
begleiten.

Breit gefächerter Aufgabenbereich
Breast Care Nurses informieren über die 
Möglichkeiten eines Brustersatzes und berei-
ten Betroffene auf das veränderte Körperbild 
vor. Darüber hinaus unterstützen sie bei der 
Terminisierung therapeutischer Notwendigkei-
ten, schulen zur Vorsorge sowie zum Umgang 
mit der Erkrankung und deren Begleiterschei-
nungen. Um eine lückenlose Versorgung nach 
dem Krankenhausaufenthalt zu gewährleisten, 
stellt die Brustschwester die nötigen Kontakte, 
zum Beispiel zu Bandagisten, her. Darüber hi-
naus informieren die Pflegeexpertinnen über 
weitere Unterstützungsmöglichkeiten, wie et-
wa eine Rehabilitation oder Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen.

Interdisziplinäres Brustzentrum am 
Landeskrankenhaus Steyr
Patientinnen, bei denen der Verdacht auf eine 
bösartige Erkrankung besteht oder dieser 
schon bestätigt wurde, können sich täglich an 
das Interdisziplinäre Brustzentrum am LKH 
Steyr wenden. Hier wird ihnen rasche Betreu-
ung und bestmögliche Unterstützung zugesi-
chert. Das Brustzentrum Steyr ist zentrale An-
laufstelle, um alle weiteren notwendigen 
Schritte – von Diagnostik bis zur Therapie – 
umzusetzen. Kontakt: Tel. 05055466-26441, 
Mo–Fr von 9 bis 14 Uhr.

8

Patientinnen mit Verdacht auf eine Brustkrebserkrankung oder mit bereits bestätigter Diagnose werden vom interdisziplinä-
ren Team des Brustzentrums Steyr besonders einfühlsam – mit ausgewiesener medizinischer und pflegerischer Fachkom-
petenz – betreut.

DGKS Maria Perndorfer (links) und DGKS Claudia Nöbauer sind die beiden Breast Care Nurses am Brustzentrum des 
LKH Steyr. Sie begleiten die Patientinnen von der Diagnose bis zur Nachsorge.

Förderung für Mobiles Hospiz
Die Caritas, Mobiles Hospizteam Steyr, 
wird heuer mit 8.030 Euro gefördert. Der 
Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Die eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen des Hospiz-
teams begleiten und beraten Menschen, 
die an schweren Erkrankungen leiden, und 

deren Angehörige. Zwei speziell in Trauer-
begleitung ausgebildete, ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen bieten monatlich eine Selbst-
hilfegruppe für Trauernde an. 21 trauernde 
Menschen haben im Vorjahr dieses Ange-
bot angenommen.
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MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN

STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158
www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

–Motivierte Nachhilfelehrer 
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
–ISO-Zertifizierung

Wir verstärken unser Team – Wir suchen Sie!
Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz
in einem dynamischen Team. 
Die Dorninger GmbH ist ein renommiertes Unternehmen und als Spezialist für Kfz-Ersatzteile und Hydrauliktechnik am Markt bekannt.

Verkaufsberater (m/w)
Ihre Aufgaben:
– Produktberatung von Kunden und Interessenten 
– Betreuung, Aufbau und Weiterentwicklung bestehender,

etablierter Kundenbeziehungen 
– Einfache Arbeiten in der Hydrauliktechnik
Ihr Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische und/oder technische

Ausbildung 
– Berufserfahrung im Vertrieb und/oder Verkauf 

(Innen- / Außendienst) 
– Hohe Kunden- und Serviceorientierung 
– Führerschein der Klasse B 

Unser Angebot: 
– Ein abwechslungsreiches und herausforderndes 

Aufgabengebiet 
– Mitarbeit in einem engagierten Team 
– Attraktive, leistungsorientierte Vergütung (Monatsbrutto-

gehalt mind. € 2.000,-; Bereitschaft zur Überzahlung je
nach Qualifikation und Berufserfahrung).

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre
aussagekräftige Bewerbung - im Idealfall per E-Mail.

Dorninger GmbH 
Christoph Kreiner, BSc 

Gleinker Hauptstraße 4 – 4407 Steyr 
christoph.kreiner@kfz-dorninger.at



Hausärztlicher Notdienst (HÄND)

An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

August September

9… Freitag, 19. 4… Donnerstag, 1.
1… Samstag, 20. 5… Freitag, 2.
2… Sonntag, 21. 6… Samstag, 3.
3… Montag, 22. 7… Sonntag, 4.
4… Dienstag, 23. 8… Montag, 5.
5… Mittwoch, 24. 9… Dienstag, 6.
6… Donnerstag, 25. 1… Mittwoch, 7.
7… Freitag, 26. 2… Donnerstag, 8.
8… Samstag, 27. 3… Freitag, 9.
9… Sonntag, 28. 4… Samstag, 10.
1… Montag, 29. 5… Sonntag, 11.
2… Dienstag, 30. 6… Montag, 12.
3… Mittwoch, 31. 7… Dienstag, 13.

8… Mittwoch, 14.
9… Donnerstag, 15.
1… Freitag, 16.
2… Samstag, 17.
3… Sonntag, 18.
4… Montag, 19.
5… Dienstag, 20.
6… Mittwoch, 21.
7… Donnerstag, 22.
8… Freitag, 23.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
August Adresse Telefon

20.–21. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296
27.–28. Dr. Isabella Grabherr Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718
September

3.–4. DDr. Peter Zaruba St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
10.–11. Dr. Samer Mustafa Ternberg, Prinzstraße 5 07256/7077
17.–18. Dr. Regina Mitterhauser Bad Hall, Bahnhofstraße 1 07258/2858
24.–25. Dr. Roswitha Mayr Steyr, Promenade 9 07252/54045

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.
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und bei Erziehungsschwierigkeiten.
 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 

Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, 
Tel. 0732/651015; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155; 
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr (te-
lefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger, Au-
gust-Riener-Gasse 2a, Tel. 
0699/81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 ElternTelefon, rund um die Uhr unter 
Tel. 142, kostenlose Beratung in Krisen 

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 
07252/575-501 oder -502 Dw. Alten- 
und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2, 
jeden Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflege-
heim Münichholz, Leharstraße 24, jeden 
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich I, Fachabteilung für EDV/IT, 
nachstehend angeführter Dienstposten mit 
24 Wochenstunden zu besetzen:

Funktionslaufbahn 14.5
IT-Mitarbeiter/in

Aufgaben:
 7 Betreuung der Homepage der Stadt Steyr 

inklusive der elektronischen Formulare
 7 Betreuung des Intranets und IT-organisato-

rische Arbeiten
 7 Betreuung und Einbindung externer Soft-

warepakete
 7 Betreuung von E-Governmentsystemen, 

technische Betreuung von Authentifizie-
rungskonzepten (digitale Signatur/Bürger-
karte)

 7 Betreuung/Wartung von PC, Notebooks, 
Servern, Storages, Druckern

 7 Betreuung virtueller Server unter VMware 
und von Netzwerkkomponenten

 7 Erstellung der Auswertungen aus SQL und 
anderen Datenbanksystemen

 7 Erstellung von Schnittstellen mit und ohne 
XML 

 7 Erstellung von Access Anwendungen
 7 Usersupport am Helpdesk/an der Hotline

Erfahrungen im Bereich von:
 7 Windows Server
 7 Netzwerkadministration mit AD
 7 Windows XP/7/10
 7 Office 2010
 7 Access 2003/2010
 7 SQL-Server
 7 HTML
 7 XML-Kenntnis 

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung einer EDV-Ausbildung an ei-

ner höheren Schule
 7 Umfangreiches Fachwissen durch mehrjäh-

rige Berufspraxis
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-

angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbeschäfti-
gung mit 24 Wochenstunden, und es besteht 
die Möglichkeit auf Vollbeschäftigung ab De-
zember 2020. 

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 14, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr bei 24 Wochenstunden 
mindestens – je nach Vordienstzeitenanrech-
nung – € 1.426,54 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 31. August 2016 entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Fachabtei-
lung EDV Wolfgang Patscheider (Tel. 07252/

575-218), für Auskünfte betreffend Einstellung 
und Entlohnung an die Fachabteilung für Per-
sonalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl 

In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl
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Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr min-
destens – je nach Vordienstzeitenanrechnung 
– € 2.268,35 pro Monat. Nachtdienste sowie 
Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich 
entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 

Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Vordienstzeitenanrech-
nung – € 2.017,08 pro Monat. Nachtdienste 
sowie Sonn- und Feiertagsdienste werden zu-
sätzlich entlohnt.

Bewerbung für die Stellen in den Alten-
und Pflegeheimen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. 
Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden bis 5. September 2016 entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-

te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 
Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite betreffend an die Pflege-
dienstleiterin Barbara Burgholzer (Tel. 07252/
50500-510).
Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-94/2015

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.68, 
LlDL Österreich GmbH – Eisenstraße

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
7. 7. 2016

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 2.68, LlDL Österreich GmbH – Eisenstra-
ße, wird entsprechend den Plänen der 
Fachabteilung für Stadtplanung und Stadtent-
wicklung, datiert mit 22. 2. 2016, und den Aus-
führungen im Amtsbericht der FA für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht vom 21 . 6. 2016, 
gemäß § 34 des Oö. Raumordnungsgesetzes, 
LGBI. Nr. 114/1993 idgF., als Verordnung der 
Stadt Steyr kundgemacht. 

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBI. Nr. 9 idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung des Magistrates der Stadt 
Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7, 4400 Steyr) durch zwei Wochen zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. Die Pläne liegen 
auch nach Inkrafttreten während der Amts-
stunden zur Einsichtnahme für jedermann auf.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl
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Fachabteilung für Statistik,
Wahlen und Einwohnerwesen
Wahl-4/2016

§ 3. Als Stichtag gilt der 23. Februar 2016.“

An der Wiederholung des zweiten Wahlgan-
ges der Bundespräsidentenwahl 2016 nehmen 
die nachstehend angeführten Wahlwerber teil:
Ing. Norbert Hofer
Dr. Alexander Van der Bellen

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Die Verordnung der Bundesregierung hat  
folgenden Wortlaut:

„Aufgrund des § 1 Abs. 1 des Bundespräsi-
dentenwahlgesetzes 1971, BGBl. Nr. 57/1971, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz  
BGBl. I Nr. 32/2016, wird verordnet:
§ 1. Die Wahl für die Wiederholung des zwei-
ten Wahlganges der Bundespräsidentenwahl 
2016 wird ausgeschrieben.
§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptaus-
schuss des Nationalrates wird als Wahltag 
der 2. Oktober 2016 festgesetzt.

Kundmachung
über die Ausschreibung der Wiederholung 
des zweiten Wahlganges der Bundespräsiden-
tenwahl 2016

Gemäß § 1 Abs. 2 des Bundespräsidenten-
wahlgesetzes 1971 wird hiermit die Verord-
nung der Bundesregierung über die Aus-
schreibung der Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidentenwahl 
2016, BGBl. II Nr. 180/2016, bekanntge- 
macht.

Bundespräsidentenwahl 2016

Informationen über die Ausstellung der Wahlkarten

Am 2. Oktober 2016 findet die Wiederholung 
des zweiten Wahlganges der Bundespräsiden-
tenwahl 2016 statt.

I. An der Wahl können nur Wahlberechtigte 
teilnehmen, die schon beim ersten und beim 
zweiten Wahlgang wählen durften. 
Jede Wahlberechtigte oder jeder Wahlberech-
tigte hat nur eine Stimme und übt ihr oder 
sein Wahlrecht grundsätzlich an dem Ort (Ge-
meinde, Wahlsprengel) aus, in dessen Wähler-
verzeichnis sie oder er eingetragen ist. Wahl-
berechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte 
sind, können ihr Wahlrecht auch außerhalb 
dieses Ortes ausüben.

II. Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte 
haben Wahlberechtigte, die sich voraussicht-
lich am Wahltag nicht am Ort (Gemeinde, 
Wahlsprengel) ihrer Eintragung in das Wähler-
verzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr 
Wahlrecht nicht ausüben könnten. Ferner ha-
ben jene Personen Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte, denen der Besuch des zu-
ständigen Wahllokals am Wahltag infolge 
mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- 
oder sonstigen Gründen, oder wegen ihrer 
Unterbringung in gerichtlichen Gefangenen-
häusern, Strafvollzugsanstalten, im Maßnah-
menvollzug oder in Hafträumen unmöglich ist, 
und die die Möglichkeit der Stimmabgabe vor 
einer besonderen Wahlbehörde in Anspruch 
nehmen wollen. 

III. Vorgang bei der Antragstellung und Aus-
stellung einer Wahlkarte:
1. Antragsort: Die Gemeinde, von der die 
Wahlberechtigte oder der Wahlberechtigte in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wurde. Im 
Ausland kann die Ausstellung und Ausfolgung 
der Wahlkarte auch im Weg einer österreichi-

schen Vertretungsbehörde beantragt werden. 
2. Antragsfrist: Ab sofort können Anträge auf 
Ausstellung einer Wahlkarte entweder schrift-
lich bis zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch, 
28. September 2016) oder, wenn eine persön-
liche Übergabe der Wahlkarte an eine von 
der Antragstellerin oder vom Antragsteller be-
vollmächtigte Person möglich ist, bis zum 2. 
Tag vor der Wahl (Freitag, 30. September 
2016, 12.00 Uhr) stellen. Mündlich (nicht je-
doch telefonisch) kann eine Wahlkarte bis 
zum 2. Tag vor der Wahl (Freitag, 30. Septem-
ber 2016, 12.00 Uhr) beantragt werden. 
3. Beginn der Ausstellung: Nach Vorliegen 
der amtlichen Stimmzettel (5. September 
2016).
4. Antragsform: Mündlich oder schriftlich (per 
Telefax oder, falls bei der Gemeinde vorhan-
den, auch per E-Mail oder Internetmaske; kei-
nesfalls beim Bundesministerium für Inneres). 
Beim mündlichen Antrag ist die Identität durch 
ein Dokument (Personalausweis, Pass oder 
Führerschein usw.) nachzuweisen, beim 
schriftlichen Antrag kann die Identität, sofern 
der Antrag im Fall einer elektronischen Ein-
bringung nicht mit einer qualifizierten, elektro-
nischen Signatur versehen ist, auch auf ande-
re Weise, etwa durch Angabe der Pass- 
nummer, durch Vorlage der Ablichtung eines 
amtlichen Lichtbildausweises oder einer ande-
ren Urkunde glaubhaft gemacht werden.

IV. Die Wahlkarte und ihre Verwendung:
1. Die Wahlkarte ist ein beiger, verschließba-
rer Briefumschlag.
2. Wird dem Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte stattgegeben, so wird von der Ge-
meinde, die die Wahlkarte ausstellt, in diese 
Wahlkarte der amtliche Stimmzettel und ein 
unbedrucktes. beiges, verschließbares Wahl-
kuvert sowie ein Informationsblatt „Informatio-
nen betreffend die Stimmabgabe mittels Wahl-

karte für die Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidentenwahl 
2016“ eingelegt und die Wahlkarte hierauf un-
verschlossen der Antragstellerin oder dem 
Antragsteller ausgefolgt.
3. Die Wahlkarteninhaberin oder der Wahlkar-
teninhaber kann sowohl im Inland als auch im 
Ausland die Stimme sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte abgeben (Briefwahl) und muss 
nicht bis zum Wahltag zuwarten. Der Vorgang 
der Stimmabgabe mittels Briefwahl kann dem 
der Wahlkarte beigelegten Informationsblatt 
„Informationen betreffend die Stimmabgabe 
mittels Wahlkarte für die Wiederholung des 
zweiten Wahlganges der Bundespräsidenten-
wahl 2016“ entnommen werden. Im Inland be-
steht auch die Möglichkeit, am Wahltag vor 
einer Wahlbehörde zu wählen. In diesem Fall 
hat die Wahlkarteninhaberin oder der Wahl-
karteninhaber den Briefumschlag bis zur 
Stimmabgabe sorgfältig zu verwahren und am 
Wahltag der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter 
zu überreichen. Vor der Wahlbehörde hat sich 
die Wahlkartenwählerin oder der Wahlkarten-
wähler, wie alle übrigen Wählerinnen und 
Wähler, durch eine Urkunde oder sonstige 
amtliche Bescheinigung, aus der ihre oder sei-
ne Identität ersichtlich ist, auszuweisen.

V. Duplikate für abhanden gekommene Wahl-
karten dürfen von der Gemeinde nicht ausge-
folgt werden. 

Durch eine „Kundmachung über Verfügungen 
der Gemeindewahlbehörde vor der Wahl“ 
werden Wahllokale, dazugehörige Verbotszo-
nen und die Wahlzeit in der Gemeinde be-
kanntgegeben. Wahlberechtigte mit Wahlkarte 
können in jedem Wahllokal ihre Stimme abge-
ben.



www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 

Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Andreas Sinn, andreas.sinn@sreal.at
Doppelhaushälften Sierning

schlüsselfertig

Wohnfläche: ca. 104 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 296 m2 HWB: 46 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 269.000,–

Lehnen Sie sich zurück und
lassen Sie sReal für sich arbeiten

Sonniges Haus in der
Gemeinde Laussa

Wohnfläche: ca. 94 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 2.789 m2 HWB: 221 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 169.000,–

Zentrale Altbauwohnung
Nähe Bahnhof

Wohnfläche: ca. 88 m2 Andreas Sinn
HWB: 97 kWh/m2a 

Miete: € 660,–

Mietwohnung
Ennsleite

Wohnfläche: ab 66 m2 - 83 m2 Karl Moser
HWB: 89,9 kWh/m2a 

Miete: ab € 598,– inkl. BK & HK

Herrliches Grundstück
in Kronstorf

Grundfläche: ca. 985 m2 Andreas Sinn

Kaufpreis € 137.900,–

Baugrund am Waldrand
in Dietachdorf

Grundfläche: ca. 906 m2 Andreas Sinn

Kaufpreis: € 117.260,–

Durch eine Vermittlung mit s REAL sparen Sie Zeit, sie erzielen den 
optimalen Verkaufspreis und kommen schnell und sicher zu ihrem Geld

Profitieren auch Sie von
meiner langjährigen Erfahrung!

Mobil 0 664 / 81 84 429

Mobil 0 664 / 83 88 980

Einfach Renovieren mit REFORM 3S

Fenstertausch mit

Sicher, Sauber, Schnell

REFORM 3S

REFORM Fenster GmbH - Schauraum Steyr 
Im Stadtgut E1 | 4407 Steyr / Gleink
T: 07252 72819 | www.reform-fenster.at

REFORM Inserat 3S_Fin2_0816.indd   1 01.08.16   11:43



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

Haus in ruhiger Siedlungslage
4523 Neuzeug / Gründberg

+ 156 m2 Wfl., unterkellert, 2 Garagen
+ 670 m2 sonniger Grund; HWB 172
KP € 251.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/570 0664/53 16 460

Wohntraum in Steyrdorf
4400 Zentrum bei FH

+ 280 m2 Wohnfl., 530 m2 Nfl., sonniger Hof
+ 650 m2 Grund, HWB 208
KP € 295.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/550 0664/53 16 460

Nettes Wohnhaus
4400 Steyr, Fischhub

+ 110 m2 Wohnfläche + Keller, Aussicht
+ ebener 489 m2 Grund, HWB 240
KP € 145.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/580 0664/53 16 460

ETW im Bauernhof
4421 Aschach/Steyr

+ 120 m2 Wohnfläche, Pool, Garten, ...
+ Hochbeet, Garage, HWB 139
KP € 199.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/577 0664/53 16 460

Gepflegter Bungalow
4523 Neuzeug / Gründbergsiedlung

+ 90 m² Wfl., 3 Zimmer, barrierefrei
+ Garage, 1.194 m² Grund, HWB 284 kWh
Anita Celik  KP: € 240.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1379

Refugium für Glücksplatz-Bewohner
Reichraming - Seufzerallee

+ 1250 m2 Grund, 150 m2 Wfl. auf 3 Ebenen
+ Garage, Terrasse, Natur pur, HWB 239 kWh
B. Hofstetter  KP: € 168.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1375

Zwei-Etagen-Wohnung mit Garten 
4400 Steyr-Christkindl

+ 118 m2 Wohnfl., Garten, Loggia, Terrasse
+ TG-Abstellplatz, Küche, HWB: 67
Anita Celik  KP: € 258.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1355

Wohnung mit Lift und Loggia
4400 Steyr/Ennsleite

+ 61 m2, 2 Zimmer + Loggia
+ Keller, barrierefrei, HWB 88 kWh
Anita Celik  KP: € 88.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1337

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Neuerrichtung - Eckreihenhäuser
4540 Bad Hall

+ 102 m2 Wohnfl., 4 Zimmer, Eigengarten
+ Carport, schlüsselfertig, HWB 23
KP € 245.000,– gefördert Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/574 0664/53 16 460

Penthouse Wohnpark Steyrdorf -
Erstbezug

+ ca. 90,4 m2 Wohnfl., 71 m2 Terrasse, Lift
+ 2 Tiefgaragenplätze, HWB 16
F. Mader  KP: auf Anfrage
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1367

Haus mit traumhaftem
Gebirgsblick – Neuhofen

+ ca. 190 m² Wohnfläche, vollunterkellert
+ 2 Garagenplätze, HWB 120
R. Eggendorfer KP: € 291.000,–
0 664 / 7509 3639 Objekt-Nr. 2273/1388

PROVISIONSFREI

Günstiges Baugrundstück in 
Weyer – Sonnensiedlung

+ ca. 603 m2 Grund, vollaufgeschlossen
+ Ieichte Hanglage
Beatrix Hofstetter  KP: € 21.500,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1039

Grundstück mit kleinem Haus
Zentr. Lage im Reichenschwall, Steyr

+ ca. 650 m2 ebener Grund, ca. 100 m2 Nutzfl.
+ HWB 250, OPEN HOUSE am 27. August 2016
F. Mader  KP: € 198.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1392

Villa mit Innenhof
4400 Steyr - Zentrum

+ 358 m2 Nutzfl., überdachter Pool
+ 800 m2 Grund, Nebengeb., HWB 233
KP € 365.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/578 0664/53 16 460

Zweifamilien-Wohnhaus
4522 Sierning - Zentrum

+ 138 m2 Wohnfläche, Garage, Abstellplatz
+ sonniger 491 m2 Grund; HWB 226
KP € 165.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/572 0664/53 16 460

Baugrundstück Pachergasse
4400 Steyr-Zentrum

+ 900 m2 Bauland, Kerngebiet
+ Ein- und Ausfahrt Pachergasse, autom. Tor
KP € 225.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/579 0664/53 16 460


